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Oberschule „Heinrich Zille“ Radeburg

Herzlich willkommen 
in der Zilleschule!

Es war erstaunlich, wie viele 
aus dem Dresdner Norden 
und Ottendorf-Okrilla kamen. 
Manche nutzen die Gelegenheit, 
sich einen Eindruck von der 
Schule, den Räumlichkeiten und 
der Ausstattung zu verschaffen 

oder kamen mit 
dem Schullei-
ter, Herrn Ufert, 
über den schu-
l i schen  Wer-
degang an der 
Oberschule ins 
Gespräch.

Die Besucher 
hatten aber vor 
allem die Mög-
lichkeit, einen 
Einblick in die 
verschiedenen Fächer und Pro-
jekte der Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule Rade-
burg zu bekommen. Gleich 
zu Beginn konnte, wer wollte, 
dem Schülerchor der Schule 
bei einer öffentlichen Probe in 
der Aula zuschauen. Im Neubau 

spielte später die Schulband 
und im Treppenhaus wurde die 
Ballade von Erlkönig szenisch 
aufgeführt. Der Russischkurs 
präsentierte Fotoalben von der 
unvergesslichen Reise nach 
Sankt Petersburg, Schülerinnen 

und Schüler der 
siebten Klassen 
zeigten stolz ihre 
selbst gedreh-
ten Videos zu 
Fabeln. 

Viele Besucher 
n u t z t e n  d i e 
Chance, mehr 
über die Schule 
zu erfahren und 
konnten, dank 
der zahlreichen 

Angebote, ganz unterschiedli-
che Eindrücke sammeln: Der 
Duft von kandierten Marshmal-
lows aus dem Chemiezimmer, 
verblüffte Gesichter im Physi-
kraum, die sich darüber wunder-
ten wie ein Tischtennisball über 
einem Fön schweben kann, ofen-

frische Eclairs, 
Kunst tagebü-
cher des Ver-
tiefungskurses 
Kunst der Klas-
senstufe 10 und 
ein selbstgebau-
tes Brettspiel im 
Fach Geschichte 
waren nur einige 
der vielen High-
lights.

Jonas Schilling
Tim Purschwitz

70 Jahre Handball in Radeburg wirft seine Schatten voraus

2. Girls-Cup in Radeburg

Der Anfang ist gemacht. Zum 
Auftakt des 70 jährigem Jubilä-
ums der Abteilung Handball des 
TSV 1862 Radeburg fand am 
27.01. der zweite Radeburger 
Girls Cup in der Paul-Tiede-
mann-Halle statt. 
Mit von der Partie waren die 
Mannschaften des HSV Wein-
böhla, der HSG Weißeritztal, 
der SV Eintracht Ortrand, Rota-
tion Weißenborn und dem HSV 
Marienberg. Von Beginn an 
entwickelte sich ein spannendes, 
aber auch faires Turnier, wel-
ches mit dem HSV Marienberg 
seinen verdienten Sieger fand. 
Der HSV setzte sich in einem 
denkbar knappen Finale mit 9:8 
gegen die Gäste aus Weißenborn 

durch. Auf den weiteren Plätzen 
folgten der HSV Weinböhla, vor 
den Mädels aus Radeburg sowie 
der HSG Weißeritztal und den 
Gästen aus Brandenburg.
Der Turniersieger stellte dabei 
auch die beste Spielerin und 
beste Torhüterin. Die beste Tor-
schützin des Turnieres wurde 
Antoina Leßke vom TSV. 
Ein großer Dank geht an die 
Sponsoren, welche dieses Event 
zum zweiten Mal möglich 
gemacht haben. Das Rollende 
Gastmahl sponserte Nudeln 
für alle Sportler, die Medaillen 
stellte die Dachdeckerei Hei-
nitz und Co.KG, zu guter letzt 
bekamen wir noch die Urkun-
den vom Ideenwerk Kroemke 

zur Verfügung gestellt. Vielen 
Dank an dieser Stelle für eure 
Unterstützung. Und natürlich 
auch wieder ein besonderer 
Dank an unser Gastroteam, die 
den reibungslosen Ablauf des 
Turniers ermöglichten. Und da 
es des Dankes nie genug sein 
kann, ein Dankeschön auch an 
die zwei Schiedsrichterpaare, 
die alle Mannschaften durch den 
Tag lotsten.
Die Abteilung Handball des 
TSV bedankt sich bei allen 
Mannschaften für ihre Teilnahme 
und wünscht eine erfolgreiche 
Restsaison.
 
Das war er also, der Auftakt zu 
70 Jahre Handball in Radeburg. 

Weitere Events werden folgen,
Spiele der Erwachsenenmann-
schaften gegen höherklassige 
Gegner, aber auch Spiele all 
unserer Jungendmannschaften. 
Einen genauen Ablaufplan wird 
es schon in Kürze geben. Der 
Höhepunkt wird das Rasentur-
nier am 15. und 16.06. auf dem 
Sportplatz in Radeburg sein. In 
dieser Woche werden wir auch 
die Spiele aller Mannschaften 
bestaunen dürfen. 
Auch hier sind wir für jede Hilfe 
die wir bekommen können sehr 
dankbar, damit die ganze Fest-
woche so ein Erfolg wird, wie 
es der Girls Cup nun schon zum 
zweiten Mal war.

S.G.

Frau Klotsche mit ihrem Backkurs

Herr Regel übt mit einer unserer Schülerbands

Frau Scholz, Frau Ufert, Herr Gommlich 
und Jette beraten im Sprachkabinett

Am Donnerstag, den 31.01.2019 lockte der „Tag der offenen Tür“ 
auch wie jedes Jahr viele Eltern, Geschwister und Ehemalige in die 
Oberschule „Heinrich Zille“ in Radeburg – und auch von weit her 
kamen Interessierte und Bewerber.
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Dem Radeburger Anzeiger 
liegen Flyer

der
„Logopädischen Praxis 

Radeburg  
Cornelia Schulz-Kroenert“

des
 „Landgasthof Berbisdorf“

und der
„MGS Motorgruppe Sachsen“

bei.

Bärnsdorf

Rechtsanwalt 
Kai-Uwe Schwokowski 

  M e i ß n e r  S t r a ß e  8  
 01558  Großenhain 
   

 Tel . :  03522 -527407  
 Fax:   03522 -527418  
 Fu. :   0174 -3401872  
 
 

Seit 1999 in Großenhain 

   E-Mail: kontakt@kanzlei-schwokowski.de 

BärnsDORFkonzerte sind wie das Frühstücksei vom Bauernhof
Interview mit dem Veranstalter 
Sebastian Kruhl:

Frage: Vor zwei Jahren  „bäbte“ 
Bärnsdorf mit drei Livekonzer-
ten, davon zwei in einem großen 
Zelt in der Teichwirtschaft und 
im letzten Jahr gab es ein Nach-
„Bäben“ mit insgesamt drei Kon-
zertwochenenden und sechs Kon-
zerten, davon ein Wochenende 
auf dem Dorfplatz gemeinsam 
mit dem Bärnsdorferleben e.V. 
In diesem Jahr stehen wieder vier 
Bärnsdorf-Konzertwochenenden 
an?

Kruhl: Ja, fast. Am Sonnabend, 
dem 30. März starten die Bärns-
DORFkonzerte mit Stefan Jür-
gens, der auf seiner „Was zählt“ 
Tour im Kulturbahnhof Rade-
burg auftritt, das erste komplette 
Wochenende gibt es dann am 
24./ 25. Mai mit der Ostrock-
Kultband City bzw. mit Ute 
Freudenberg und Band auf dem 
Gelände vom Landgut Mosch in 
Bärnsdorf. 
Das Sommer-Highlight wird 
dann an gleicher Stelle am 28./ 
29. Juni Hans Werner Olm mit 
seinem Programm „Happy Aua“ 
gefolgt vom Café Größenwahn 
mit Dirk Zöllner und Gästen 
sein. Und in der zweiten Jahres-
hälfte rocken wir dann am 31. 

August in Moritzburg. Hier gibt 
es ein Wiedersehen mit Rock-
haus mit Unterstützung von Bell 
Book and Candle, die erstmals 
bei den BärnsDORFkonzerten 
dabei sind.

Frage: Also ein BärnsDORF-
konzert wird in Radeburg im 
Kulturbahnhof sein und eines in 
Moritzburg - BärnsDORFkon-
zerte außerhalb von Bärnsdorf?

Kruhl: Ja, so ist es gedacht. Wir 
wollen die BärnsDORFkonzerte 
in der Region verankern, aber 
schon mit einem bestimmten 
Image. Das Image wurde durch 
Bärnsdorf geprägt, soll aber 
nicht auf Bärnsdorf beschränkt 
sein.

Frage: Das Image von Bärns-
dorf, das außergewöhnliche 
Ensemble - die Ortsmitte mit 
der ortsbildprägenden Kirche, 
dem Dorfteich, dem Gasthof und 
den vielen Bauernhöfen - und 
ganz besonders das Landgut 
Mosch, in dem die Veranstaltung 
stattfanden, kann man doch aber 
nicht so einfach nach Radeburg 
oder Moritzburg exportieren...

Kruhl: Das ist nur Bärnsdorf Ort. 
Bärnsdorf ist aber mehr. Zum 
Image von Bärnsdorf gehört, 

dass man sich abgrenzt von Ver-
anstaltungen, bei denen für viel 
Geld billiger Alkohol in Strömen 
fließt und statt Speisen, die den 
Namen verdienen, vor allem Fett 
und Zucker für eine gute Marge 
verkauft wird. Dass es auch 
anders geht, das konnte man 
sich auf dem Bärnsdorfer Weih-
nachtsmarkt durchaus abgucken, 
der nicht auf unserem Mist als 
Konzertveranstalter gewachsen 
ist, sondern eine Idee der Leute 
vom Dorf war, über die manche 
Großstädter abfällig die Nase 
rümpfen - bis sie mal da waren 
und seit dem jedes Jahr wieder 
kommen. 

Diese dörfliche Sicht auf Qua-
lität statt Masse – das ist die 
eigentliche Inspiration. Kaufen 
Sie mal ein frisches Ei von 
Bauer Günther und essen Sie das 
morgens an Stelle des Bio-Eies 
aus dem Supermarkt und Ihr 
Frühstück wird ein anderes sein! 
Dann wissen Sie auch, warum 
die Dörfler Wert auf Identität und 
Originalität legen.

Frage: Wenn das stimmen 
würde, gäbe es den Dorfkon-
sum noch, aber dort war es teurer 
als im Supermarkt und billig ist 
eine Dorfkonzertkarte auch nicht 
gerade...

Kruhl:
Der Dorfkonsum ist an der 
Massenware gestorben, die der 
Supermarkt billiger hat. Die 
Direktvermarktung mit ihrer 
Qualität war da noch nicht in 
den Köpfen. BärnsDORFkon-
zerte sind wie das neu entdeckte 
Frühstücksei vom Bauernhof. 
Wir bieten ein Catering mit Quali-
tät aus regionalen Produkten, also 
nicht unterstes Supermarktregal. 
Dafür steht man bei uns auch nicht 
Schlange, um sich für wenig Geld 
viel Kante zu geben. Das ist hier 
nicht der Sinn, denn wir haben 
auch nicht den Platz für Massen. 
Wir haben kein großes Stadion. 
Der Sinn ist, dass hier zum Kon-
zert Freunde der Musik kommen, 
die für ihre Musik eine adäquate 
entspannte Atmosphäre wünschen 
– eben ein Gesamtpaket. 
Warum wohl kommt zum Beispiel 
Dirk Michaelis immer wieder so 
gern zu uns? Weil er genau das 
bemerkt hat. Bei einem durch-
schnittlichen Konzert hat man ein 
zunächst reserviertes Publikum, 
das erwartet, vom Künstler ani-
miert zu werden. Michaelis sagt: 
„Hier ist das so, dass einen das 
Publikum schon freundlich und 
entspannt begrüßt. Die Stimmung 
ist gleich oben, wenn man auf die 
Bühne kommt.“ Warum wohl ist 
das so?                                   MK

FFw Berbisdorf

In Berbisdorf glühte der Schnee – Feuerwehr trotzt miesem Wetter

Bereits zum sechsten Male luden 
die Kameradinnen und Kamera-
den der Berbisdorfer Feuerwehr 
am letzten Januar-Sonnabend 
zum dörflichen Treffen bei 
Glühwein und Grill rund ums 
Lagerfeuer. Für die einen ist es 
das erste Treffen seit den Weih-
nachtsfeiertagen, für die anderen 
ein Akt des Winteraustreibens. 
Letzteres war immerhin so gelun-
gen, dass der angekündigte Dau-
erregen trotz milderer Tempera-
turen die Wehr noch am Morgen 
vor eine wichtige Entscheidung 
stellte: ausfallen lassen oder 
durchziehen? Man entschied sich 
für einen Kompromiss: statt auf 

dem Dorfplatz aufzubauen wurde 
kurzerhand das Gerätehaus her-
gerichtet. Glühwein und anderes 
Flüssiges wurde aus einer neuen 
Marktbude heraus verkauft, die 
Zimmerermeister Sachse probe-
halber gebaut hatte und die hier 
nun ihren ersten Praxistest erfuhr. 
Der Grill fand unter einem stabi-
len Zelt Platz, die angebotenen 
Schaschlikspieße und Steaks 
wurden vorab durch fachkundige 
Kameraden selbst gesteckt bzw. 
eingelegt. So gestärkt bot das auf-
geräumte Gerätehaus ausreichend 
Platz zum Verweilen. „Dass trotz 
des Regens so viele Besucher 
gekommen sind, macht klar, 

dass die Entscheidung richtig 
war“, freut sich Wehrleiter Thilo 
Klemz über den Zuspruch der 
Berbisdorfer und auch über die 
für die Vorbereitung des Tages 
verantwortlichen Kameraden. 
„So etwas lässt sich nur stemmen, 
wenn sich jeder auf den anderen 
verlassen kann – anders geht 
Feuerwehr gar nicht.“

Übrigens: bei allen Radeburger 
Ortswehren sind noch ein paar 
Haken frei. Die Möglichkeiten 
der Mitwirkung sind vielseitig, 
nicht jeder muss alles können. 
Die Kontaktdaten finden sie hier: 
https://www.radeburg.de/leben-
in-radeburg/oeffentliche-einrich-
tungen/freiwillige-feuerwehr/

Knüppelkuchen – bei den Meisten immer wieder beliebt.

Treff rund ums Feuer – bei einem Schwatz und Speis und Trank.

Kirche Radeburg

Der 100jährige 
und sein Taufstein

Karl Geiger der 1931 den Rade-
burger Posaunenchor mit grün-
dete besuchte am Vorabend des 
1. Advent unsere neu sanierte 
Kirche. 
Dieses Bild entstand kurz vor 
dem Konzert des Dresdner 
Motettenchores. Auch mit dem 
Taufstein hat es etwas besonde-
res auf sich. Denn hier wurde er 
vor über 100 Jahren, genau am 
19. Mai 1918 getauft.

MK
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Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf; 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
15.02.2019

Ausgabe:        
02/2019

Sitzung des Stadtrates
Donnerstag, 07.03.2019 – 

19.30 Uhr  
im Ratssaal der Stadt Radeburg

Technischer Ausschuss
am Dienstag, 19.03.2019 – 

19 Uhr 
im Ratssaal der Stadt Radeburg

Bürgermeisterin

Stadt Radeburg – Ordnungsabteilung

Durch den Aufbau und den 
Betrieb des Karneval-Festzeltes 
auf dem Markt kommt es im 
Innenstadtbereich Radeburgs 
ab Montag, dem 25.02.19, 
7 Uhr zu Beeinträchtigungen im 
Straßenverkehr.

Die Durchfahrt zwischen Hein-
rich-Zille-Straße und Großenhai-
ner Straße wird in Höhe Markt 
vollgesperrt. Ebenso wird der 
Markt mit Ausnahme der Durch-
fahrt Meißner Straße in Richtung 
Dresdner Straße vollgesperrt.

Der ÖPNV wird den Innenstadt-
Busverkehr wie in den Vorjahren 
über die Hospitalstraße umleiten, 
die Fahrpläne werden an den 
Haltestellen ausgehangen bzw. 
sind im Internet unter 
www.vg-meissen.de abrufbar.

Bitte beachten Sie auch die 
Vollsperrung des Parkplatzes 
Hofwall für das abendliche 

Höhenfeuerwerk des RCC am 
Dienstag, den 05.03.19 ab 14:00 
Uhr.

Die Straßensperrungen werden 
am Dienstag, den 05.03.19 nach 
Rückbau des Festzeltes bzw. 
nach Ende des Höhenfeuerwer-
kes aufgehoben. 

Im Anschluss an den Karne-
valsumzug am Sonntag, den 
03.03.19, wird eine Kehrma-
schine bereits erste Straßenreini-
gungsarbeiten vornehmen. 

Bitte kehren / räumen Sie die 
Gehwege dennoch in gewohnter 
Weise nach dem Umzug bzw. am 
Montag früh! Die Feinreinigung 
durch die Kehrmaschinen erfolgt 
wie in den Vorjahren ab Montag 
früh. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ordnungsabteilung Radeburg

Straßensperrungen 25.02. – 05.03.19 
und Straßenreinigung zum Karneval

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter:  nur mit Terminvereinbarung unter 035208/961-11
Rentenberatung:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
 (nur mit Terminvereinbarung: 0151-1164 63 40).
Schwangerenberatung: jeden 3. Donnerstag im Monat 09 – 11 Uhr 
        (möglichst nach telefonischer Terminabsprache unter 0 35 21-7253452)
Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat 16.30 – 18.30 Uhr 
     (nur mit Terminvereinbarung: 03 52 08 -9 6111 oder 08 00 - 809 802400) 
Schuldnerberatung Freitag, den 15.02.2019 und 15.03.2019 09 – 12 Uhr
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz  
  Anmeldung: 035208/88624
Seniorenberatung (kostenlos, unabhängig – Tel. 03 52 08 - 8 86 24) 
 jeden 1. Freitag im Monat   von 09 Uhr – 11 Uhr  
 jeden 2. Dienstag im Monat  von 16 Uhr – 18 Uhr

Stadt Radeburg – Bauamt / SB Tiefbau

Radeburg – Röderaue
Die Straße wird unter Vollsper-
rung weiter grundhaft ausge-
baut und mit verschiedenen 
Medien bestückt. Begonnen 
wird mit dem Abfräsen der noch 
vorhandenen Straßenoberflä-
che. Gleichzeitig werden die 
Stützwände weiter errichtet. 
Nachfolgend verlegt die ENSO 
neue Kabel im gesamten Bau-
bereich bis zur Einmündung in 
die Königsbrücker Straße. Der 

genaue Baubeginn wird durch 
die Baufirma schriftlich per 
Handzettel mitgeteilt.

Anwohner können bis dahin 
in die Baustelle zufahren. Auf 
der Umfahrung erfolgt kein 
Winterdienst. Das Parken ist 
auf der gesamten Baustrecke im 
Fahrbahnrandbereich nicht mehr 
möglich. Rettungszufahrten 
werden gewährleistet.

Volkersdorf – Radeburger Straße/ Zufahrt KITA
Die Ortsdurchfahrt der S 96 in 
Volkersdorf wird bis Mitte 2019 
weiter grundhaft ausgebaut. Die 
Ortslage ist voll gesperrt.
Es ist eine weiträumige Umlei-
tung über die S 81 Wilschdorf 
– Boxdorf – Reichenberg zur 
Ortsverbindungsstraße nach 
Moritzburg und von dort über die 
S 80 nach Berbisdorf Abzweig 
Bärnsdorf und weiter über die S 
96 ausgewiesen. 
Alle Bushaltestellen entfallen. 
Eine Wendestelle mit Ersatzhal-
testelle ist am Ortseingang (aus 

Bärnsdorf) eingerichtet.
Gegenüber dem Dammbalken 
am Ortsausgang (nach Dresden) 
werden zwei Stützwände errich-
tet. Die KITA ist aus der Orts-
mitte nur fußläufig oder über 
Hufenweg erreichbar.

Bitte informieren Sie sich auch 
an den Aushängen und auf der 
Homepage der Stadt Radeburg, 
wo die Informationsschreiben 
der Baufirma zum weiteren 
Ablauf und neuen Sperrungen 
einsehbar sind.

Radeburg  – Marktumbau
Ab 06.März bis 30.Oktober 
2019 wird der Markt unter 
Vollsperrung umgebaut.
Detaillierte Informationen zum 
Anwohner- und Anlieferverkehr 
erfolgen noch schriftlich. Sie 
können ab Ende Februar 2019 
auch auf der Homepage der Stadt 
Radeburg eingesehen werden. 
Anwohner, welche größere 
Anlieferungen ab 10.03.2019 
erwarten, melden sich bitte 
zu Abstimmungszwecken im 
Bauamt.

Begonnen wird mit dem Abbau 
des Brunnens und den Vorbe-
reitungsarbeiten für den neuen 
Brunnenschacht. Dazu wird die 
Marktinsel einschließlich der 
angrenzenden Parkflächen voll 
gesperrt. Die Fahrbahn, die Geh-
wege und die dort befindlichen 
Stellflächen sind nutzbar.

Bitte weichen Sie auf die Park-
plätze Am Busbahnhof, am 
Hofwall und in der Alten Post-
straße aus.

Stadt Radeburg

In öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. 01 - 58./6.
Bestätigung des Protokolls der 
57. Beratung des Stadtrates

In nicht öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. 02 - 58./6.
Verschiedenes

Beschlüsse des Stadtrates
zur 58. Beratung am 07.02.2019

Radeburg

Wir laden alle Ruheständler 
zu folgenden Veranstaltungen 
ein:

Donnerstag, den 07.03.2019, 
ab 14.00 Uhr, 
Frau Helfsgott von Pulsnitztal-
Reisen stellt bei Kaffee und 
Kuchen Reisen im Jahr 2019 vor. 
    
Donnerstag, den 14.03.2019, 
ab 14.00 Uhr,
Gemeinsames Treffen in der 
Tagespflege, in Radeburg, Rade-
berger Str. 4 zum Seniorenkaffee. 
 
Donnerstag, den 21.03.2019,
ab 14.00 Uhr,
Frau Helga Kuffel spricht zum 
Thema: „Frühlingsdekorationen 
und Verwendung von natürlichen 
Deko-Mitteln.“

Donnerstag, den 28.03.2019, 
ab 14.00 Uhr,
Frau Christel Schwarz von der 
Hühnerfarm Radeburg berich-
tet über Vergangenes und die 
Gegenwart ihres Betriebes. 
 

Sonstige Veranstaltungen:

Dienstag:  
13.00-16.00 Uhr
  Strick- und Spielrunde

Mittwoch:  
9.00-10.00 Uhr  Gymnastik

Es grüßt Sie  herzlich 
Frau Scheibe, 
Mitarbeiterin  

der Begegnungsstätte

Willkommen in der Begegnungsstätte der Stadt Radeburg

Hier gib t‘s Frische ganz persönlich.
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      Umzug
des Wochenmarktes

Radeburg
auf den Parkplatz HofwallDie Händler freuen sich auf Ihren Besuch!

Hier gib t‘s Frische ganz persönlich.Hier gib t‘s Frische ganz persönlich.Hier gib t‘s Frische ganz persönlich.
jeden

Mittwoch

8 - 14 Uhr

ab 6. März auf dem Parkplatz Hofwall 

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, 

der 31. Januar 2018 war ein 
besonderer Tag in Volkersdorf. 
Kinder, Erzieher und Vertreter 
der Stadtverwaltung verabschie-
deten die Leiterin des städtischen 
Kindergartens Volkersdorf - 
Frau Kaubisch – in ihren wohl 
verdienten Ruhestand. Martina 
Kaubisch war immer Erzieherin 
mit Leib und Seele. Unzäh-
lige Kinder – viele von ihnen 
schon lange erwachsen – wurden 
von ihr bei ihren ersten Schrit-
ten begleitet. Ich danke Frau 
Kaubisch im Namen der Stadt 
Radeburg für Ihre Tätigkeit in 
unseren Kindereinrichtungen 
und wünsche ihr für die nun 
kommende Zeit alles Gute und 
viel Gesundheit. Neue Leiterin 
der Kindereinrichtung ist Frau 
Manuela Theile, die bereits 
schon längere Zeit dort tätig 
ist. Ich wünsche Frau Theile 
viel Erfolg für die anstehenden 
Aufgaben. 

Aufgrund eines nun schon länger 
andauernden Ausfalls unserer 
Mitarbeiterin Frau Zeidler erhal-
ten wir zurzeit viele Anfragen, 

wann denn die Bibliothek in 
Radeburg wieder geöffnet wird. 
Wir wollen versuchen, zumin-
dest tageweise eine Vertretung 
zu finden, damit der Bücherei-
Betrieb abgesichert werden 
kann. Bis dahin danke ich Ihnen 
für Ihre Geduld und Ihr Verständ-
nis. Beachten Sie bitte den Aus-
hang an der Bücherei oder die 
Mitteilung auf der städtischen 
Internetseite.  

2019 finden auch in Radeburg 
die Europa- und Kommunal-
wahlen (am 26. Mai 2019) und 
die  Landtagswahlen (am 01. 
September 2019) statt. Dafür 
benötigt die Stadt die Unterstüt-
zung von ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern. 
Wer hier gern mitwirken möchte, 
meldet sich bitte im Rathaus im 
Sekretariat oder bei Hauptamts-
leiterin Frau Groß. 

Dies ist persönlich zu den 
Sprechzeiten, per Telefon unter 
035208-96111 oder per Mail 
unter rathaus@radeburg.de mög-
lich. 

Ihre Michaela Ritter, 
Bürgermeisterin

Stadt Radeburg – Ordnungsabteilung

Auf Grund des Marktumbaus 
findet der Wochenmarkt ab dem 
06.03.19 jeden Mittwoch auf 
dem Parkplatz Hofwall statt. 
Hierbei wird aus Sicht der Park-
platzeinfahrt die rechte Seite des 
Platzes jeweils zwischen 7 und 

15 Uhr für den Wochenmarkt 
genutzt. Die linke Seite steht 
weiterhin durchgehend als Park-
raum zur Verfügung.

Stadt Radeburg
Ordnungsabteilung

Verlegung des Wochenmarktes 
auf den Parkplatz Hofwall

ADAC Sachsen

Im Rahmen des DVR Programms 
„sicher mobil“ in Zusammenarbeit 
mit dem ADAC Sachsen lädt Herr 
Roland Rosenkranz, Moderator 
des Deutschen Verkehrssicher-
heitsrates, alle Interessierten zur 

nächsten Verkehrsteilnehmerschu-
lung am 20.02.2019 um 19 Uhr 
und am 13.03.2019 um 19 Uhr 
in den Landgasthof Berbisdorf ein. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Verkehrsteilnehmerschulung
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Oberschule „Heinrich Zille“ Radeburg

Anmeldung Klasse 5
für das kommende Schuljahr 2019/2020

Stadt Radeburg

2. Aufforderung zur Einrei-
chung von Wahlvorschlägen

1. Es ergeht hiermit die Auf-
forderung, Wahlvorschläge für 
diese Wahl

- frühestens am Tag nach dieser 
Bekanntmachung und bis
- spätestens am 21. März 2019, 
18:00 Uhr 

schriftlich einzureichen (die 
elektronische Form ist ausge-
schlossen) und zwar für die oben 
benannte Stadtratswahl beim 

Vorsitzenden des  
Gemeindewahlausschusses 
Stadt Radeburg
Heinrich-Zille-Straße 6
01471 Radeburg

2. Wahlvorschläge können von 
Parteien und Wählervereinigun-
gen eingereicht werden. 

3. Inhalt und Form 
der Wahlvorschläge

1. Die Wahlvorschläge sind 
unter Beachtung der gesetzli-
chen Vorschriften des Gesetzes 
über die Kommunalwahlen im 
Freistaat Sachsen (Kommunal-
wahlgesetz - KomWG) und der 
Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern 
zur Durchführung des Gesetzes 
über die Kommunalwahlen im 
Freistaat Sachsen (Kommunal-
wahlordnung - KomWO) aufzu-
stellen und  einzureichen. 
Sie müssen den Bestimmungen 
über Inhalt und Form der Wahl-
vorschläge in den §§ 6a bis 6e 
KomWG sowie § 16 KomWO 
entsprechen. Dem Wahlvorschlag 
sind die im § 16 Abs. 3  KomWO 
genannten Unterlagen beizufü-
gen:

• Erklärung eines jeden Bewer-
bers, dass er der Aufnahme in 
den Wahlvorschlag unwiderruf-
lich zustimmt und er nicht für 
dieselbe Wahl in einem anderen 
Wahlvorschlag aufgestellt ist,
• Bescheinigung der zuständigen 
Gemeinde über die Wählbarkeit 
für jeden Bewerber,

• Ausfertigung der Niederschrift 
über die Mitglieder-/Vertreter-
versammlung zur Bewerber-
aufstellung einschließlich der 
zugehörigen Versicherungen an 
Eides statt,
• im Falle der Anwendung von 
§ 6c Abs. 1 Satz 4 KomWG 
eine von dem für den Landkreis 
oder die Gemeinde zuständigen 
Vorstand oder sonst Vertretungs-
berechtigten der Partei oder 
mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung unterzeich-
nete schriftliche Bestätigung, 
dass die Voraussetzungen für 
dieses Verfahren vorlagen, 
• beim Wahlvorschlag einer 
mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung oder einer 
Partei die gültige Satzung zum 
Nachweis der mitgliedschaftli-
chen Organisation, sofern diese 
nicht gemäß § 6 Abs. 3 des 
Parteiengesetzes beim Bundes-
wahlleiter hinterlegt ist,
• beim Wahlvorschlag einer 
nicht mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigung für 
jeden Unterzeichner des Wahl-
vorschlages eine Bescheinigung 
der zuständigen Gemeinde über 
sein Wahlrecht,
• bei ausländischen Unionsbür-
gern eine Versicherung an Eides 
statt nach § 6a Abs. 3 KomWG. 

2. Wählbar sind Bürger der Stadt 
Radeburg, sofern sie nicht nach § 
31 Abs. 2 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen von der 
Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

Bürger der Stadt Radeburg ist 
jeder Deutsche im Sinne des 
Artikels 116 des Grundgeset-
zes und jeder Staatsangehörige 
eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union, der das 18. 
Lebensjahr vollendet hat und seit 
mindestens drei Monaten in der 
Stadt Radeburg wohnt.

3. Als Bewerber einer Partei oder 
mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung kann in 
einem Wahlvorschlag nur benannt 
werden, wer in
• einer Versammlung der im 

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung
der Wahl zum Stadtrat der Stadt Radeburg am 26. Mai 2019

1. Zu wählen ist der

 Stadt Anzahl Höchstzahl Mindestzahl 
  Mitglieder Bewerber Unterstützungs-
   je Wahlvorschlag unterschriften

Stadtrat Stadt Radeburg 18 27 60

Zeitpunkt ihres Zusammentritts 
wahlberechtigten Mitglieder im 
Wahlge- biet (Mitgliederver-
sammlung) oder 
•  einer Versammlung der aus 
ihrer Mitte gewählten Vertreter 
(Vertreterversammlung)
hierzu in geheimer Wahl gewählt 
worden ist. In gleicher Weise 
ist die Reihenfolge der Bewer-
ber festzulegen. Hierzu sind im 
Rahmen der Mitglieder- bzw. 
Vertreterversammlung für jeden 
Wahlkreis getrennte Wahlen 
durchzuführen. Jeder stimm-
berechtigte Teilnehmer der 
Versammlung ist vorschlags-
berechtigt. Den Bewerbern ist 
Gelegenheit zu geben, sich und 
ihr Programm der Versammlung 
vorzustellen. 
Das Nähere über die Wahl von 
Vertretern für Vertreterversamm-
lungen, über die Einberufung und 
Beschlussfähigkeit der Versamm-
lungen sowie über das Verfahren 
für die Wahl der Bewerber regeln 
die Parteien und mitgliedschaft-
lich organisierten Wählerverei-
nigungen durch ihre Satzungen. 
Als Bewerber in Wahlvorschlägen 
nicht mitgliedschaftlich orga-
nisierter Wählervereinigungen 
kann nur benannt werden, wer 
in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts 
wahlberechtigten Angehörigen 
der Wählervereinigung von der 
Mehrheit der anwesenden Ange-
hörigen hierzu gewählt worden 
ist. In gleicher Weise ist die 
Reihenfolge der Bewerber fest-
zulegen. 

Mit dem Wahlvorschlag ist eine 
Niederschrift über die Wahl der 
Bewerber mit Angaben zu Ort, 
Art und Zeit der Versammlung, 
Zahl der erschienenen Stimmbe-
rechtigten und dem Ergebnis der 
Wahlen einzureichen. Außerdem 
haben der Leiter und zwei von 
der Versammlung festgelegte 
stimmberechtigte Teilnehmer an 
Eides statt zu versichern, dass 
die Bewerber in geheimer Wahl 
bestimmt wurden und die Bewer-
ber Gelegenheit hatten, sich und 
ihr Programm der Versammlung 

vorzustellen.

4. Die Wahlvorschläge von Par-
teien und mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereini-
gungen sind von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand 
oder sonst Vertretungsberechtig-
ten eigenhändig zu unterzeichnen. 
Besteht der Vorstand oder sonst 
Vertretungsberechtigte aus mehr 
als drei Mitgliedern, genügt die 
Unterschrift von drei Mitgliedern, 
darunter die des Vorsitzenden 
oder seines Stellvertreters.
Die Wahlvorschläge von nicht 
mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen sind von 
drei wahlberechtigten Angehöri-
gen der Vereinigung, die an der 
Versammlung zur Bewerberauf-
stellung teilgenommen haben, 
eigenhändig zu unterzeichnen.

5. Gemeinsame Wahlvorschläge 
mehrerer Parteien oder Wähler-
vereinigungen erfordern jeweils 
drei Unterschriften nach § 6a 
Abs. 4 KomWG für jeden der 
beteiligten Wahlvorschlagsträger. 
Die Wahlvorschlagsträger haben 
unabhängig voneinander jeder ein 
Aufstellungsverfahren nach § 6c 
KomWG durchzuführen.

4. Vordrucke 

Die Vordrucke für Wahlvor-
schläge, Zustimmungserklä-
rungen, Wählbarkeits- und 
Wahlrechtsbescheinigungen, Nie-
derschriften über die Mitglieder-/
Vertreterversammlungen zur 
Bewerberaufstellung einschließ-
lich zugehöriger eidesstattlicher 
Versicherungen sind – während 
der allgemeinen üblichen Öff-
nungszeiten – erhältlich bei der

Stadtverwaltung Radeburg
Hauptamt, Frau Groß
Heinrich-Zille-Straße 6
01471 Radeburg

5. Hinweise auf  
Unterstützungsunterschriften

1. Jeder Wahlvorschlag muss 
entsprechend der unter Punkt 1. 
angegebenen Mindestzahl von 
Wahlberechtigten des Wahlge-
bietes (Stadt Radeburg), die keine 
Bewerber des Wahlvorschlages 
sind, unterstützt werden (Unter-
stützungsunterschriften). Die 
Wahlberechtigung muss zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung 
des Wahlvorschlags gegeben sein. 
Die Unterstützungsunterschrift 

muss vom Wahlberechtigten bei 
der Stadtverwaltung Radeburg 
auf einem Unterschriftsformblatt 
unter Angabe von Familienname, 
Vorname, Geburtsdatum und 
Anschrift der Hauptwohnung 
sowie des Tages der Unterschrift 
eigenhändig geleistet werden. 
Ein Wahlberechtigter kann für 
dieselbe Wahl nur für einen 
Wahlvorschlag eine Unterstüt-
zungsunterschrift leisten. Hat ein 
Wahlberechtigter für dieselbe 
Wahl für mehrere Wahlvorschläge 
eine Unterstützungsunterschrift 
geleistet, sind alle seine Unter-
schriften ungültig. Eine geleistete 
Unterstützungsunterschrift kann 
nicht zurückgenommen werden.

2. Die Unterstützungsunterschrif-
ten können nach Einreichung des 
Wahlvorschlags für die Stadtrats-
wahl bei der

Stadtverwaltung Radeburg
Einwohnermeldestelle
Heinrich-Zille-Straße 6
01471 Radeburg

während folgender Zeiten: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr
 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
  und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag  9:00 bis 12:00 Uhr

bis zum 21. März 2019, 18:00 
Uhr, geleistet werden.

Die Wahlberechtigten haben sich 
auf Verlangen auszuweisen.

Wahlberechtigte, die infolge 
Krankheit oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung 
gehindert sind, die Stadtver-
waltung aufzusuchen, können 
die Unterstützung durch Erklä-
rung vor einem Beauftragten der 
Stadtverwaltung ersetzen. Dies 
haben sie beim Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses späte-
stens bis 14. März 2019 schriftlich 
zu beantragen; dabei sind die 
Hinderungsgründe glaubhaft zu 
machen.
3. Der Wahlvorschlag einer Partei 
oder mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigung, die 
aufgrund eines eigenen Wahl-
vorschlags

• im Sächsischen Landtag ver-
treten ist oder   
• seit der letzten Wahl im Stadt-
rat der Stadt Radeburg vertreten 
ist   

bedarf keiner Unterstützungsun-
terschriften. Dies gilt entspre-
chend für den Wahlvorschlag 
einer nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereini-

gung, wenn er von der Mehrheit 
der für die Wählervereinigung 
Gewählten, die dem Stadtrat 
zum Zeitpunkt der Einreichung 
angehören, unterschrieben ist. 
 Gemeinsame Wahlvorschläge 
mehrerer Parteien oder Wähler-
vereinigungen bedürfen dann 
der Unterstützungsunterschriften, 
wenn dies für mindestens einen 
Wahlvorschlagsträger erforder-
lich ist.

6. Die unter Punkt 1. benannte 
Wahl wird gemäß § 57 KomWG 
organisatorisch mit 

der Wahl zum Europäischen 
Parlament
und
der Wahl zum Kreistag für den 
Landkreis Meißen verbunden.

7. Informationen zum  
Datenschutz bei der 

Aufstellung der Bewerber

Indem die Wahlbewerber im 
Rahmen der Aufstellungsver-
sammlung dem Versammlungs-
leiter die für die Erstellung des 
Wahlvorschlags (Anlage 16 zur 
Kommunalwahlordnung) not-
wendigen personenbezogenen 
Daten mitteilen, die Zustim-
mungserklärung (Anlage 17 zur
Kommunalwahlordnung) und 
– soweit sie Bürger anderer Mit-
gliedsstaaten der Europäischen 
Union sind – eine Versicherung 
an Eides statt gemäß § 6a Absatz 
3 des Kommunalwahlgesetzes 
abgeben, entstehen für die den 
Wahlvorschlag aufstellende Partei
bzw. Wählervereinigung aktive 
datenschutzrechtliche Hinweis-
pflichten nach Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung. 
Es wird empfohlen, dem Wahl-
bewerber im Rahmen der Aufstel-
lungsversammlung ein standar-
disiertes Merkblatt entsprechend 
dem Musterformular 1
unter http://www.datenschutz-
recht.sachsen.de/Informations-
pflichten.html
auszuhändigen. Dabei ist darauf 
hinzuweisen, dass die Zustim-
mungserklärung trotz einer even-
tuellen datenschutzrechtlichen 
Geltendmachung der Berichti-
gung und Löschung materiell-
rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a 
Absatz 2 Satz 2 KomWG).

Radeburg, den 15.02.2019

Ritter
Bürgermeisterin

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungsprechtag 
in der Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Wirtschaftsförderung Meissen

Die Sächsische AufbauBank 
(SAB) bietet am 11. April 2019 
im Landkreis Meißen eine indi-
viduelle Beratung zu den För-
derprogrammen des Freistaates 
Sachsen vor Ort an. 

Der Beratungstag findet in den 
Räumen der WRM GmbH, 
01662 Meißen, Neugasse 39/40 
- 1. Stock von 9:00 bis 16:00 
Uhr statt.

Eine Anmeldung für Existenz-

gründer und Unternehmen ist 
telefonisch oder per E-Mail bei 
der WRM GmbH möglich. 

Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/ 47608-0
Anmeldefrist: 4. April 2019
Termin: 11. April 2019

Vorabinformation:  
www.wirtschaftsregion-meissen.
de/aktuelles/veranstaltungen.
html

Der Heimatverein Großdittmannsdorf lädt ein

Auf zum Kinderfasching 
nach Großdittmannsdorf!

Am Dienstag, den 5.3.2019  
on 15.30 Uhr- 17.30 Uhr 

im Gasthof Strauß warten Musik,  
gute Laune, Disco, Spiele und  

ein lustiges Faschingstreiben auf Euch.  
Alle sind herzlich willkommen.  

Wir freuen uns auf Euch.

Eintritt: 3,00 Euro.

Garten zu Verkaufen!

360 m² gepflegter Garten mit 
Blockhaus und Schuppen im 

KGV "Badergarten" in Radeburg.
Inventar und div. Gartengeräte 

können kostenlos 
übernommen werden.

Strom- und Wasser vorhanden.
Preis nach Vereinbarung.

Tel. 03 51 / 8 58 71 25 

Die Anmeldungen in der Ober-
schule „Heinrich Zille“ Rade-
burg, Schulstraße 4, erfolgen in 
der Zeit vom 04.03.- 07.03.2019 
im Sekretariat.

Montag, den 04.03. und 
Dienstag, den 05.03.2019
 von 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, den 06.03. und  
Donnerstag, den 07.03.2019
 von 8.00 - 14.00 Uhr.

Sollten Eltern diese Termine 
nicht wahrnehmen können, 
besteht die Möglichkeit vorher 
telefonisch unter 
035208/33427 oder 
per E-Mail 
Zilleschule.Radeburg@t-online.
de einen anderen Termin zu 
vereinbaren.

Bitte bringen Sie zur Anmel-
dung folgende Unterlagen mit:

1. Formblatt 2 von der Grund-
schule (bitte schon vollständig 
ausgefüllt und unterschrieben)
Anmeldung zur Aufnahme an 
einer Oberschule von Schülern 
der KI. 4

2. Bildungsempfehlung im Ori-
ginal

3. das zuletzt erstellte Zeugnis 
der zuvor besuchten Schule 
(Kopie)

4. Kopie der Geburtsurkunde

Michael Ufert 
Schulleiter
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Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:
Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolgt über die 
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do:   
  19 – 07 Uhr
Mi & Fr.:  13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
  07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Impressum: Radeburger Anzeiger,  seit 1876, 143. (30.) Jahrgang, neu begründet auf Anregung des Runden Tisches 1990 von Frau Kerstin Fuhrmann & Herrn Pfarrer i.R. Martin Koch, Amtsblatt der Stadt Radeburg, unabhängige Zeitung & Bekanntmachungsblatt 
für Radeburg (mit Bärwalde, Bärnsdorf, Berbisdorf, Volkersdorf & Großdittmannsdorf), mit dem Amtsblatt der Gemeinde Ebersbach (mit Beiersdorf, Bieberach, Cunnersdorf, Ermendorf, Freitelsdorf, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, Naunhof, Reiners-
dorf & Rödern), Informationsblatt für Steinbach, Moritzburg, Tauscha (mit Dobra, Kleinnaundorf, Würschnitz & Zschorna) & Medingen. Herausgeber, Layout & Satz: Kommunikationsberatung Klaus-Dieter Kroemke e.K., Büro Radeburg: August-Bebel-Str. 2, 
Tel. (035208) 80810. Verantwortlicher Redakteur: Klaus-Dieter Kroemke, August-Bebel-Str. 2, Tel. (035208)80810, Fax: 80811, Internet: www.radeburger-anzeiger.de, e-Mail: werbung@radeburg.net;Verantwortlich für die amt-
lichen Teile: Für Amtsblatt der Stadt Radeburg: Bgmst. Michaela Ritter, für Amtsblatt der Gemeinde Ebersbach: Bgmst. Falk Hentschel. Verantwortliche für den Anzeigenteil: Monika Kroemke, August-Bebel-Str. 2, 01471 Radeburg, 
Tel.: (035208) 80810, Fax. 80811. Verantwortliche für die Verteilung: Kommunikationsberatung Klaus Kroemke - Der Radeburger Anzeiger erscheint i.d.R. monatl., die enthaltenen Amtsblätter mindestens 1 x im Monat.  Anzeigen-
schluß ist am letzten Freitag vor dem jeweiligen Ausgabetag. Spätere Annahme auf Anfrage. Preise & Rabatte laut gültiger Preisliste: Nr. 1/2019, Mediadaten werden auf Wunsch zugesandt. Ortspreis 0,70 Euro/mm, für private Anzeigen  
0,40 Euro/mm. Für die Gemeindeverwaltungen der o.g. Gemeinden, gemeinnützige Vereine & nichtkommerzielle Veranstaltungen kostenlose Veröffentlichungsmöglichkeit, bei mit Einnahmen verbundenen Veranstaltungen 0,40 Euro/mm. Rechte: Nach-
druck, auch auszugsweise, oder Kopie, auch von Teilen, einschließlich Teilen aus Anzeigen, nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion & der Urheber. Verstöße werden nach dem Urheberrechtsgesetz geahndet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Dies gilt auch für Leserzuschriften. Leserzuschriften werden als zur Veröffentlichung bestimmt angesehen, wenn nichts Gegenteiliges ausdrücklich vermerkt ist & können ohne Rücksprache mit dem Verfasser gekürzt werden.

Anzeigenschluss für den nächsten 
Radeburger Anzeiger ist der 08.03.2019.

www.kroemke.com · 01471 Radeburg · August-Bebel-Str. 2

Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 3  l  Radeburg  l  035208 / 34 97 77  l  www.antea-dresden.de  

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein.

Frau Steffi Hauke berät Sie gern !

Zahnärztlicher Notdienst Radeburg / Moritzburg 

16.02./17.02.  Frau ZÄ Schneider, 
DD-Weixdorf, Schönburgstr. 21a 

Tel. 0351/8804921 
mobil: 0176/61261919

23.02./24.02.  Frau Dr. Preußker
Moritzburg, Z illerstr.3                             

Tel. 035207 / 82382
02.03./03.03.  Praxis Dr. Hentschel, 
Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 9

 Tel.: 035205/ 74571

An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen jeweils von 9 -11 Uhr

09.03./10.03.  Herr ZA Siepker 
 DD-Langebrück

Bruhmstr. 4c 
 Tel. 035201/70416 

16.03./17.03.  Frau ZÄ Schubert
DD-Weixdorf, 

August-Wagner-Str. 2
Tel. 0351/8903641

Apothekenbereitschaftsplan

Dienstbereitschaft von 8.00 bis 8.00 Uhr des Folgetages 
über Notdienstklingel und Telefon 

15.02.  Sonnen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/732008
16.02.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center) Tel.: 03521/72030
17.02.  Stadt-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51560
18.02.  Markt-Apotheke Meißen Tel.: 03521/459051 
19.02.  Apotheke am Kupferberg Großenhain Tel.: 03522/310020 
20.02.  Löwen-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/80429  
  oder 0800/8042900 
21.02.  Elbtal-Apotheke Meißen(im Eibe-Center) Tel.: 03521/72030 
22.02.  Apotheke am Kirchplatz Weinböhla Tel.: 035243/477647 
23.02.  Triebischtal-Apotheke Meißen Tel.: 03521/452631 
24.02.  Sonnen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/732008 
25.02.  Alte Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32213  
  oder 035243/32030 
26.02.  Regenbogen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/405995 
27.02.  Triebischtal-Apotheke Meißen Tel.: 03521/452631 
28.02.  Löwen-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/502481
01.03.  Hahnemann-Apotheke Meißen Tel.: 03521/453384 
02.03.  Moritz-Apotheke Meißen Tel.: 03521/738648
03.03.  Halmemann-Apotheke Meißen Tel.: 03521/453384 
04.03.  Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal Tel.: 03521/45000 
05.03.  Löwen-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/502481 
06.03.  Rathaus-Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32832 
07.03.  Sonnen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/732008 
08.03.  Mohren-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51170 
09.03.  Apotheke am Kupferberg Großenhain Tel.: 03522/310020 
10.03.  Alte Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32213  
  oder 035243132030 
11.03.  Markt-Apotheke Meißen Tel.: 035211459051 
12.03.  Engel-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/387730 
13.03.  Elbtal-Apotheke Meißen(im Eibe-Center) Tel.: 03521/72030 
14.03.  Apotheke am Kirchplatz Weinböhla Tel.: 035243/477647 
15.03.  Regenbogen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/405995 
16.03.  Apotheke am Kirchplatz Weinböhla Tel.: 035243/477647 
17.03.  Marien-Apotheke Großenhain Tel.: 03522 1 502655

Helmut Müller
zum 70. Geburtstag  

am 26.2.2019
wünschen vor allem 

Deine Kegelfreunde und 
der Stammtisch
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Liebe Martina Kaubisch!
Vor 43 Jahren hast Du Deine Ausbil-
dung zur Erzieherin beendet. Deine 
Laufbahn begann in Radebeul, 
führte Dich für weitere 11 Jahre nach 
Radeburg. 1991 hast Du in Berbis-
dorf den Kindergarten als Leiterin 
übernommen, der aber dann 1999 
geschlossen wurde. Seit April 1999 
warst Du Leiterin der Kindertages-
stätte Volkersdorf.
Dabei hast Du nicht nur viele, viele 
Kinder beim Groß werden beglei-
tet, sondern bestimmt auch vielen 
Eltern Ängste genommen und Tipps 
gegeben. Renovierungs- und Sanie-
rungsmaßnahmen wurden durch 
Dich angekurbelt und überwacht. 
Während dieser Zeit gab es nicht 
nur Stürme und Hochwasser, son-
dern auch so mancher Ölradiator 
der Eltern fanden im Winter den 
Weg in die Kita. Sogar während des 
großen Stromausfalls im Juni 2016 
in Volkersdorf, warst Du Dir nicht zu 
schade, den Kuchen für das Zucker-
tütenfest fertig zu backen.
Am 31.01.2019 hast Du die Leitung 
der Kindertagesstätte Volkersdorf 

Danke…
* für die liebevolle Betreuung,
* fürs Trösten und Aufheitern,

* fürs Vorlesen und Singen,
* fürs Malen und Basteln,

* fürs auf den Schoss nehmen  und Kuscheln,
* fürs aufs Klo bringen und Windeln wechseln,

* fürs gemeinsame Winken am Fenster,
* fürs Klamotten suchen und Schuhe binden,

* fürs Rumtoben und zur Ruhe bringen,
* für Geburtstage und Abschiede feiern.

* Für einfach all die kleinen Dinge, 
die unsere Kinder glücklich und groß werden ließen.

Umso mehr freuen wir uns, dass Du auch weiterhin 
dem Kindergarten treu bleiben möchtest 

und ab und an aushilfst.

Kerstin Paulich, Elternrat

an Manuela Theile übergeben und 
darfst nun Deinen langersehnten 
Ruhestand genießen.

Bei uns finden Sie eine große Aus-
wahl von Neu-, Jahres- und Ge-
brauchtwagen der Marken Ford, 
Seat, Skoda und Volvo, des weite-
ren sind wir ihr Servicepartner für 
Jaguar und Land Rover. 

Seit November 2017 sind wir der 
erste FordStore im Großraum 
Dresden. 

Speziell für Firmenkunden wurde 
das Nutzfahrzeugzentrum einge-
richtet und die Mietwagenflotte 
bietet die Möglichkeit der Lang-
zeitvermietung und der Mobili-
tätsgarantie.

Auf den jeweiligen Fahrzeugtyp 
spezialisierte Fachkräfte sorgen 
in allen Arbeitsabschnitten für 
zufriedene Kunden. Das betrifft 
die kompetente Beratung und 
Präsentation im Verkauf sowie 
in Finanzierungs- und Versiche-
rungsleistungen als auch den 
Werkstatt-Service.

Die Direktannahmen und ein 
übersichtliches Bestellsystem er-
möglichen kurze Warte- und Re-
paraturzeiten. 
Sämtliche Leistungen der War-
tung, Instandhaltung, Reparatur 
und des Unfall-Komplett-Services 

MGS Motor Gruppe Sachsen

FORD MOTORCRAFT SERVICE 
Für Ford Nfz-Modelle1) ab 5 Jahren
▪    Umfassende Fahrzeugprüfung
▪    Ölwechsel mit hochwertigen Markenöl 
      (Füllmenge Motoröl bis max 6,5 l)
▪     Inkl. Aktivkohlefilter, Ölfilter und -dichtung
▪     UVV-Fahrzeugkontrolle2)

INKL. MATERIAL UND 
EINBAUKOSTEN

€ 229,-*
1)  Ausgenommen Ford Ranger
2) Ohne Sonderauf- und  -anbauten.   
    Unfallverhütungsvorschriften     
    (UVV) „Fahrzeuge“ gemäß § 57   
    DGUV Vorschrift 70.  

* Angebot gültig für 
  Ford Nfz-Modelle ab 5 Jahren.

Lichttest
Unser Service-Team prüft den Zu-
stand Ihrer Beleuchtung und stellt 
Ihre Scheinwerfer korrekt ein.

Batterietest
Prüfung auf allgemeinen Zustand, 
Ladezustand und falls erforder-
lich Säurestand 
Windschutzscheiben-
reparatur
Bei bestehender Teilkaskover-
sicherung in der Regel für Sie 
kostenlos.
Rund-ums-Rad-Check
Für Ihre Sicherheit schauen wir 
uns alle Teile „Rund-ums-Rad“ 
einmal genauer an.
HU Vorab-Check
Mit unserem HU Vorab-Check 
wird Ihr Fahrzeug bestens auf die 
gesetzliche Prüfung vorbereitet.

Unser kostenfreies 
Serviceprogramm

        Fischhausstraße 15    -     01099 Dresden       -      Tel.: 0351/811 998-60
        Meißner Straße 11     -     01445 Radebeul     -      Tel.: 0351/839 397-0

            www.mgs-sachsen.de     -    info@mgs-sachsen.de

werden von uns vor Ort ausge-
führt, einschließlich der Arbeiten 
an Mechanik, Karosserie und La-
ckierung.

Über 120 engagierte Mitarbeiter 
sind ausgerüstet mit modernster 
Technik und werden ständig wei-
ter qualifiziert, um schon heute 
auf die Herausforderungen von 
morgen vorbereitet zu sein. Jeden 
Auftrag erfüllen wir zuverlässig 
und in höchster Qualität. 

Wenn Sie Teil unseres wachsen-
den Teams werden möchten, 
bewerben Sie sich. 

Ev.-Luth. Kirche Radeburg
Ökumenische Gebetsandacht 

zum Weltgebetstag
Weltgebetstagsland 2019 - Slowenien

„Kommt, alles ist bereit“
Freitag, den 01. März 2019 – 19.30 Uhr 

im Gemeindesaal 

 BIBELWOCHE 2019
zum Thema: „Freut euch – sorgt euch nicht“

Auslegungen zu sieben Abschnitten aus dem Philipperbrief
allabendlich 19.30 Uhr

Radeburg Montag, 11. März „Mit neuen Werten“ 
   Pfrn. Waffenschmidt
Radeburg Dienstag, 12. März „Mit Furcht und Zittern“  
   Pfarrer Maurer
Rödern Mittwoch, 13. März „Mit größter Ehre“ 
   Pfarrer Kecke
Radeburg Donnerstag, 14. März „Mit Brief und Siegel“  
   Pfarrer Dregennus
Rödern Freitag, 15. März „Mit Hoffen und Freude“  
   Pastor Hellwig

Sprechzeit Pfr. Kecke: dienstags 16.30 Uhr – 17.15 Uhr  
 oder nach Vereinbarung!  
 Telefon: 035208/349617  

Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter grüße ich Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Andreas Kecke

Radeburg

Heinrich-Zille-Hain
Mitte Januar hat sich mancher beim 
Spaziergang durch den Heinrich-
Zille-Hain verwundert die Augen 
gerieben. Warum war ein Flatterband 
als Absperrung an der rechten Seite 
der Promnitz, zwischen Brücke und 
Katholischer Kirche angebracht? 
2 Tage später sah man Mitarbeiter 
von der Firma City forest aus Rade-
burg, die fachgerecht einen Baum 
abtrugen. RAZ fragte bei Herrn 
Zötzsche von der Stadtverwaltung 
nach. Er erklärte uns: bei der tur-
nusmäßigen Baumprüfung die City 
forest im Oktober 2018 durchgeführt 
hatte, wurde bei diesem Spitzahorn 
festgestellt, dass er Kernfaul bis 
in die Wurzeln sei und somit aus 
Verkehrssicherungspflicht beseitigt 
werden musste. Aber, er versicherte 
auch, dass an dieser Stelle neue 
Bäume gepflanzt werden.

MK

3.Frauensachen
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Vermutlich hatte der Biber erst 
einmal bei uns im Garten geübt. 
Im Jahr 2016 hatte er bei uns 
regelmäßig dicke und dünnere 
Äste abgenagt, wobei er dann 
zum Abschluss Ende 2016 eine 
größere Birke umgelegt hat 
(siehe Bilder rechts und unten).  
Nach dieser Trainingsphase hat 
er sich dann offenbar größeren 
Projekten zugewandt.
(siehe RAZ 01/2019)

Mit besten Grüßen 
Fam. Dr. U. Hahn, Berbisdorf 

Neues vom Biber

„Wie Kinder und Jugendliche 
später einmal mit Alkohol umge-
hen, hängt im hohen Maße davon 
ab, was sie darüber gelernt haben 
und wie Alkoholkonsum in ihren 
Lebenswelten wahrgenommen 
wurde. „Bunt statt blau – Kunst 
gegen Komasaufen“ schafft einen 
Raum, in dem sich Gleichaltrige 
über die Gefahren des Alko-
holkonsums verständigen, ohne 
den erhobenen Zeigefinger der 
Erwachsenen. Die Kampagne reiht 
sich ein in unsere suchtpräventiven 
Aktivitäten für Minderjährige und 
leistet einen Beitrag in der Prä-
ventions- und Gesundheitsförde-
rung im Freistaat Sachsen“, sagte 
Gesundheitsministerin Barbara 
Klepsch.
„Wir führen unsere Aufklärungs-
arbeit konsequent fort. Mit der 
Kampagne ‚bunt statt blau‘ und 
der tollen Unterstützung von 
Staatsministerin Barbara Klepsch 
bringen wir das wichtige Thema 
Alkoholprävention in den Schul-
alltag“, erklärt Christine Enenkel, 
Leiterin der Landesvertretung der 
DAK-Gesundheit in Sachsen. „So 
kommen Schüler und Lehrer bei 
dem schwierigen Thema Alko-
holmissbrauch neu ins Gespräch.“ 
Neben der „bunt statt blau“-Wan-
derausstellung mit ausgewählten 
Bildern des DAK-Plakatwett-
bewerbs aus den letzten Jahren 
wurde den Schülerinnen und 
Schülern der Film „Komasaufen“ 
gezeigt. 
Im Anschluss diskutierten sie ihre 
zuvor eingesandten Fragestel-
lungen zum Thema Alkohol und 
Rauschtrinken mit Vertretern des 

Landesamtes für Schule und Bil-
dung, der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin des Städtischen 
Klinikums Dresden, des DRK Ret-
tungsdienstes Freital gGmbH und 
einer Selbsthilfegruppe für Alko-
holabhängige und Angehörige.   
„Wie ernst das Thema ist, zeigt 
sich an den aktuellen Zahlen zur 
Alkoholvergiftung bei Kindern 
und Jugendlichen. Im Jahr 2017 
gab es 201 Krankenhausbehand-
lungen von Kindern und Jugend-
lichen zwischen 10 und 15 Jahren, 
die wegen akuter Alkoholvergif-
tung in sächsische Krankenhäuser 
eingeliefert werden mussten. Dazu 
kamen 944 Krankenhausbehand-
lungen von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zwischen 15 
und 20 Jahren“, so die Ministerin 
weiter. 
Die Kampagne „bunt statt blau“ 
der DAK-Gesundheit ist ein bun-
desweit ausgetragener Plakatwett-
bewerb zur Alkoholprävention 
für Schülerinnen und Schüler 
zwischen 12 und 17 Jahren. Im 
Rahmen des Wettbewerbs werden 
Kunstwerke mit klaren Bot-
schaften gegen das Komasaufen 
gesucht, wobei die DAK auf ihrer 
Website anregt, den Wettbewerb 
beispielsweise in den Kunst-, 
Gesellschafts- oder Biologieun-
terricht einzubinden. Unabhängig 
von der Versicherungszugehö-
rigkeit können Einzelteilnehmer 
und Teams mitmachen. Einsende-
schluss für den Wettbewerb 2019 
ist der 29. März. Anschließend 
werden in allen 16 Bundesländern 
die besten Siegerplakate ausge-
zeichnet.

Auftaktveranstaltung der DAK-Kampagne „bunt statt blau“

Gesundheitsministerin Klepsch ermutigt 
Schülerinnen und Schüler zu einem  

verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol  
Gesundheitsministerin Barbara Klepsch hat im UFA-Kristallpalast 
Dresden die Kampagne „bunt statt blau“ der DAK-Gesundheit 
gestartet. An der Auftaktveranstaltung mit Filmpräsentation und 
Diskussion zum Thema Alkoholmissbrauch nahmen 300 Schülerin-
nen und Schüler der 8. bis 10. Klassen aus Dresden und Umgebung 
sowie der Landesschülerrat, Experten aus der Notfallmedizin, der 
Selbsthilfe und der Jugendarbeit teil. 

ENSO-Fußballbüro

ENSO belohnt Vereine für vorbildliche Nachwuchsarbeit
Jetzt für den 17. ENSO-Fußball-Nachwuchsförderpreis bewerben!

Auch in diesem Jahr stellt die 
ENSO Energie Sachsen Ost AG 
wieder Preisgelder im  Gesamt-
wert von 15.000 Euro für den 
ENSO-Fußball-Nachwuchsför-
derpreis zur Verfügung. Damit 
will der  Energiedienstleister ost-
sächsische Fußballvereine für ihr 
Engagement in der Nachwuchsför-
derung würdigen. 
Bewerbungen können bis zum  
28. Februar 2019 online unter 
www.fussball-foerderpreis.de 
eingereicht werden.
„Besonders punkten können die 
Teilnehmenden beim ENSO-
Fußball-Beirat diesmal mit ihrem 
Engagement für  Umwelt und 

Natur sowie der Förderung von 
Mädchen und Frauen im Fußball“, 
erzählt Mike Vodicka, der bei 
der ENSO für das Sportsponsoring 
verantwortlich ist. Die besten zehn 
Vereine erhalten eine Finanz-
spritze in Höhe von 500 bis 2.500 
Euro. Die Finalisten gehen zudem 
automatisch ins Rennen um den 
mit 1.000 Euro dotierten  Publi-
kumspreis, über den die Fans via 
Online-Voting abstimmen können. 
Die ENSO Energie Sachsen Ost 
AG vergibt den ENSO-Fußball-
Nachwuchsförderpreis zur ziel-
gerichteten  Nachwuchsarbeit 
bereits seit 2003. Zum Fußball-
Beirat gehören unter anderem 

„Die Möglichkeiten, die digitale 
und telemedizinische Anwendun-
gen für die medizinische Versor-
gung, vor allem auch in länd-
lichen Gebieten eröffnen, sind 
enorm“, sagte Ministerin Klepsch 
am Rande des Termins. „Video-
sprechstunden sind dabei nur ein 
erster Schritt. Ich freue mich, dass 
die Sächsische Landesärztekam-
mer uns diesen ermöglicht hat 
und dass es engagierte Ärzte und 
Kliniken gibt, die solche Entwick-
lungen aufgreifen. Sie machen 
diese Mehrwerte sowohl für die 
Patienten, aber auch für sich 
selbst nutzbar und helfen dabei, 
Unsicherheiten auszuräumen“, so 
Klepsch weiter. 

Seit dem 1. September 2018 
können Ärzte in Sachsen ihre 
Patienten per Videosprechstunde 
betreuen. Dies hat die sächsische 
Landesärztekammer im Juni unter 
Einhaltung bestimmter Auflagen 
für den Freistaat Sachsen als eines 
der ersten Bundesländer ermög-
licht. Die Durchführung ist, die 
notwendige Technik vorausge-
setzt, denkbar einfach. 

„Im Grunde funktioniert eine 
Videosprechstunde ähnlich wie 
andere Videochatangebote, die 
Millionen Deutsche bereits nutzen 
– nur sicherer,“ beschreibt Helios 
Arzt Dr. Nummert-Schulze die 
Durchführung.

„Wir nutzen für diesen Zusatzser-
vice ein Programm, das sicher-
stellt, dass das Gespräch weder 
auf einem Server zwischenge-
speichert noch die Inhalte für 

Telemedizin

jemanden anderes als Arzt und 
Patient eingesehen werden. 

Der Patient bekommt lediglich 
per Mail einen Link, den er zum 
vereinbarten Termin am Compu-
ter, Tablet oder Smartphone öffnet 
– und schon geht es los.“ 

Mediziner in ausgewählten Medi-
zinischen Versorgungszentren 
(MVZ) des Helios-Klinik-Ver-
bundes bieten diesen Zusatz-
service seit September für ihren 
Patienten an. Somit gehört Helios 
in Sachsen zu den Vorreitern einer 
Entwicklung, die vor allem im 
ländlichen Raum das medizini-
sche Angebot verbessern wird. 

„Seit September bieten wir in 
verschiedenen medizinischen 
Einrichtungen von Helios den 
Service der Videosprechstunde 
an und konnten dadurch wertvolle 
Erfahrungen sammeln,“ berichtet 
Jan Hoffmann, bei Helios für das 
ambulante Geschäft in Sachsen 
zuständig. „Patienten und auch 
Ärzte berichten uns, dass die 
Videosprechstunde eine wertvolle 
Ergänzung zum Arztbesuch ist, 
die den Alltag erleichtern kann. 

Gerade für Pflegeheime sehen wir 
großes Potenzial. Allerdings stel-
len wir auch fest, dass das Fehlen 
einer starken Internetverbindung 
ein häufiges Hindernis für diese 
Zukunftsform der Behandlungs-
ergänzung darstellt. 

Daher begrüßen wir die Initiative 
der sächsischen Staatsregierung 
zum Breitbandausbau ausdrück-
lich.“ 

Digitalisierung und Telemedizin 
kann sowohl Patienten als auch 
Angehörigen und Fachpersonal 
in unterschiedlichsten Berei-
chen unterstützen und die Arbeit 
erleichtern.  
Videosprechstunden können bei-
spielsweise Wundheilungskon-
trollen nach Operationen oder 
Verlaufskontrollen ermöglichen, 
ohne den Patienten durch einen 
separaten Präsenztermin zu bela-
sten. 
Lange Anfahrtswege und Warte-
zeiten entfallen und für medizini-
sches Fachpersonal aber auch für 
Patienten entsteht eine zeitliche 
Flexibilität, ebenso wie eine 
Ortsunabhängigkeit. Dadurch 
wiederum werden überfüllte 
Praxen und Notaufnahmen ent-
lastet. 

Gesundheitsministerin Barbara Klepsch bei 
live-Videosprechstunde in Hartha

Gesundheitsministerin Barbara Klepsch hat sich am 28. Januar über 
das Potenzial von Videosprechstunden in der praktischen Umset-
zung informiert. Bei einem Besuch der Praxis von Dr. med. Danny 
Nummert-Schulze, Facharzt für Innere Medizin – Hausärztliche 
Versorgung, konnte die Ministerin bei einer Videosprechstunde 
mit einem Patienten über die Schulter sehen. Die Praxis gehört als 
Zweigstelle Hartha zum MVZ Leisnig der Helios Klinik Leisnig. 

Hermann Pezenka vom  Säch-
sischen Fußballverband, der 
ehemalige DFB-Jugendtrainer 
Klaus Sammer, Jochen Rest vom 
Sächsischen  Staatsministerium 
für Kultus, die ehemalige FIFA-
Schiedsrichterin Anja Kunick 
sowie Thomas Wockatz, Vor-
sitzender  der 1. Ostsächsischen 
Fußballschule „kickfixx“. 

Bisher konnten insgesamt 135 
Preise im Gesamtwert  von 
244.000  Euro vergeben werden. 
 
Kontakt und Anfragen: 
ENSO-Fußballbüro, 
Telefon: 0351 468 4050
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TSV 1862 Radeburg

 Zille-Cup für F-Jugend-Fußballmannschaften 2019 
mit ausgeglichenem Starterfeld

Am 19.01.2019 wurde der Zille- 
Cup für F- Jugend- Fußballmann-
schaften in der Paul- Tiedemann- 
Halle ausgespielt. In einem 
ausgeglichenen Starterfeld, wo 
nur der FSV Brieske Senften-
berg souverän und ungeschlagen 
voran spielte, wurde viel Spaß 
und Spannung geboten. 
Mit  3 Unentschieden und   
2 Niederlagen belegten die Rade-
burger Jungs einen glücklichen, 
jedoch beachtlichen 4. Platz 
unter 8 Teilnehmern. 
Der TSV 1862 Radeburg erzielte 
folgende Ergebnisse:

SG Weixdorf 2. 1:1
Dresden Süd- West 2. 0:0
TUS Weinböhla  0:0
FSV Brieske Senftenberg 0:1
FSV Serkowitz 0:1
Das Starterfeld komplettierten 
die Mannschaften des FV Otten-
dorf- Okrilla und der SG Motor 
Dresden Trachenberge.

Die Jungs möchten sich hiermit 
bei allen Teilnehmern und Hel-
fern, die das Turnier ermöglich-
ten, recht herzlich bedanken und 
freuen sich schon jetzt auf ein 
Wiedersehen 2020.                  U.D.

Berufsorientierung groß geschrieben

„Radebeul jobbt“ und „BiT Coswig/Radebeul“
Berufswahl oder Berufs- und 
Arbeitsstellenwechsel, für diese 
Themen stehen die Veranstal-
tungen „Radebeul jobbt“ und 
„BiT Coswig/Radebeul“ mit 
ihren umfangreichen Informa-
tions- und Beratungsangeboten 

mit Unternehmen und Institu-
tionen der Stadt Radebeul und 
der Region.

„Radebeul jobbt“ 
am 09. März 2019

Mit attraktiven Ausbildungs- und 
Arbeitsplätzen stehen ca. 70 
Unternehmen und Institutionen 
der Region mit Ihren Ausbil-
dungs- und Beschäftigungsan-
geboten für die Interessierten 
zu Informationsgesprächen zur 
Verfügung. 
Darüber hinaus besteht bei zahl-
reichen Unternehmen die Mög-
lichkeit, dass die Tätigkeiten 
mit kleinen Tests am Infostand 
ausprobiert werden können bzw. 
Auszubildende und Beschäftigte 
der Unternehmen ihr Berufsbild 
vorstellen. 
Das Berufliche Schulzentrum 
wird an diesem Tag seine Ausbil-
dungsprofile und -möglichkeiten 
in seinem Haus präsentieren. 
Bei der Job-Tour der Agentur für 
Arbeit Riesa und des Jobcenters 
des Landkreises Meißen besteht 
die Möglichkeit der Information 
über freie Arbeitsstellen in der 
Region. 

Die Veranstaltung findet in der 
Zeit von 10.00 – 15.00 Uhr im 
Beruflichen Schulzentrum 
Meißen-Radebeul, Straße des 
Friedens 58 in 01445 Radebeul 
statt.

An der Veranstaltung nehmen 
u.a. die Unternehmen teil, welche 
zum Bit Coswig/Radebeul im 

Rahmen der Woche der offenen 
Unternehmen ihre Betriebsstät-
ten öffnen. Damit besteht die 
Möglichkeit, nach einer ersten 
Kontaktaufnahme, sich detail-
liert über die Ausbildungs- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten in 
diesen Unternehmen ergänzend 
Vorort zu informieren.

Detaillierte Informationen zu 
den teilnehmenden Unterneh-
men und den Ausbildungsberu-
fen sind unter www.radebeul.de 
abrufbar.

Berufsinformationstag BiT 
Coswig/Radebeul 
am 14. März 2019

Im Rahmen der Woche der offe-
nen Unternehmen vom 11.-16. 
März 2019 werden Unternehmen 
des interkommunalen Gewer-
bestandortes in Coswig-Kötitz 
und Radebeul-Naundorf in der 
Zeit von 13.00 Uhr bis 19.00 
Uhr mit ihren Auszubildenden 
und Mitarbeitern einen Einblick 
in Ihre Betriebstätigkeit u.a. im 
Rahmen von Betriebsrundgän-
gen ermöglichen. 
Der Homepage www.schau-rein-
sachsen.de sind konkrete Infor-
mationen zu den teilnehmenden 
Unternehmen, den Ausbildungs-
berufen und dem Tagesablauf zu 
entnehmen. Gern sind aber auch 
interessierte Besucher für einen 
spontanen Besuch willkommen, 
die einzelnen Angebote in den 
Unternehmen starten jeweils zur 
vollen Stunde.

Bäßler

Studenten, die vorübergehend 
eine spannende Alternative zu 
Hörsaal und Bibliothek suchen 
und sich zudem für aktuelle 
Wirtschaftsgeschehnisse und 
internationale Beziehungen 
interessieren, sollten sich bei der 
Wirtschaftsförderung Sachsen 
(WFS) melden. 

Diese vergibt gemeinsam mit 
ihren Partnern aktuell je einen 
Praktikumsplatz in Russland 
und China. Die Praktika sollen 
einen Zeitraum von mindestens 
drei bis maximal sechs Monaten 
umfassen. 

„Die Praktikanten erhalten von 
uns ein länderspezifisches Prak-
tikumsthema und bearbeiten 
dieses in enger Abstimmung mit 
ihren Betreuern hier bei uns im 
Haus“, so WFS-Geschäftsfüh-
rer Thomas Horn. „Und auch 
die anderen Aufgaben, die im 
Rahmen des Praktikums absol-
viert werden sollen, sind viel-
fältig und spannend. Sie reichen 

von Messevorbereitung, über die 
Begleitung von Delegationen bis 
hin zur Betreuung sächsischer 
Firmen vor Ort. 

Dabei geht es immer darum, 
den Wirtschaftsstandort Sachsen 
erstklassig zu repräsentieren“, 
erklärt Horn weiter.

Das Angebot richtet sich an 
immatrikulierte Studenten 
(m/w/d) aller Studienrichtun-
gen an sächsischen Universitäten 
und Hochschulen, die sich min-
destens im 2. Studiensemester 
befinden und gute Kenntnisse 
der jeweiligen Landessprache 
aufweisen können. 

Bewerbungsschluss ist der  
24. Februar 2019. 

Für ein maximal sechsmonatiges 
Praktikum wird eine Aufwand-
sentschädigung von bis zu 4.000 
Euro brutto gezahlt. 

http://www.standort-sachsen.de

Wirtschaftsförderung

Manchmal will man einfach nur weg…
Sachsens Wirtschaftsförderung vergibt Auslandspraktika
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  medizinische Behandlungen nach ärztlicher Verordnung 

  Leistungen im Rahmen der Pflegeversicherung  

  individuelle Betreuungsleistungen und Entlastungsangebote 

  Unterstützung für pflegende Angehörige 

                               Wir beraten Sie gern 

Ambulante Pflege 
Würschnitzer Straße 1  01471 Radeburg 

           Telefon 035208 341595 

Pflege mit Herz 

 
 
 
 

Für unseren Pflegedienst AWO Ambulante Pflege in Radeburg  
suchen wir eine 

 

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Tätigkeit • einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag • Arbeitszeit 32 Std./Woche • Vergütung nach Tarif • 
zuverlässige Gehaltszahlung • 30 Tage Urlaub • gute Fortbildungs-
möglichkeiten • Weihnachts- und Urlaubsgeld • betriebliche Alters-
vorsorge • vermögenswirksame Leistungen. 

Wir suchen eine Persönlichkeit, die Freude an der Tätigkeit in der Alten- 
und Krankenpflege hat und soziale Kompetenz, hohes Engagement und 
Teamgeist mitbringt.  

Fachliche Voraussetzungen: Fachschulabschluss Altenpfleger/in oder 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in sowie Führerschein Klasse B. 

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Arlette Fabris, Telefon 035208 341595 

Bewerbungen mit der Referenznummer 2019-SSTRB-1 an  
AWO Elbe-Röder gemeinnützige GmbH, Personalabt., Georg-Palitzsch-
Straße 10, 01239 Dresden | bewerbung@awo-in-sachsen.de 

Pflegefachkraft w/m/d  

Biathlon

Ex Radeburger Christoph Noack gewinnt Silber 
beim Deutschlandpokal im Biathlon

Auch beim Deutschlandpo-
kal im Schwarzwald am Feld-
berg/Notschrei bestätigen die 
Biathleten aus Radeburg/SG 
Klotzsche erneut ihre guten 
Ergebnisse in der laufenden 
Wettkampfsaison.

Im Sprint der Jugend 18/19 über 
7,5 km ging Gold und Silber 
nach Sachsen.

Christoph Noack SG Klotzsche 
gewinnt in 22:24,5 (1/0) die 
Silbermedaille hinter Pascal 
Nitschke OBV Ringenhain 
(Altenberg) 22:06,5 (1/0).
Hervorragende Ergebnisse mit 
Platz 6 über die gleiche Distanz 
gelangen auch dem Radeburger 
Leon Mensch AK 16 in 24:46,9 
(0/1) und Janik Löw AK 17 in 
23:22,7 (2/0).

Radeburger Biathlet Moritz Bergt läuft auf Platz 4
Beim ersten Deutschen Schüler-
cup in der Saison, welcher auf 
Grund von zu viel Schnee von
Oberwiesenthal nach Notschrei 
im Schwarzwald verlegt werden 
musste, konnten die in Radeburg 
trainierenden Biathleten beacht-
liche Ergebnisse erzielen. 
Die beste Leistung mit Platz vier 
im Sprint über 3 km erreichte 
Moritz Bergt AK 13 in 12:02,2 
(0/0). Sein Vereinskamerad Emil 
Menzel kam in der gleichen AK 
in 12:33,7 (0/0) auf einen guten 
9. Platz.
Im Verfolgungsrennen über 4 km 

der AK 14 schaffte Moritz Bärsch 
in 25:17,6 (1/1/0) mit Platz 5 die 
beste Platzierung der Biathleten 
von der SG Klotzsche.

Weitere Platzierungen :

Sprint
Pl. 7 Moritz Bärsch AK14,  
Pl. 22 Franz Daubitz AK15, 
Pl.25 Lysann Weitz AK 14

Verfolgung
Pl. 6 Moritz Bergt AK 13,  
Pl. 16 Emil Menzel AK 13,  
Pl. 26 Lysann Weitz AK 14

Ex-Radeburger Christoph Noack siegte beim Deutschlandpokal 
im Massenstart und der Verfolgung

Beim Deutschlandpokal im 
Biathlon in Altenberg, domi-
nierte bei schwierigen Windbe-
dingungen, der Ex-Radeburger 
Christoph Noack SG Klotzsche 
in der Jugend 18/19. Im Mas-
senstart über 10 km siegte er 
überlegen in 29:35,1 (0/0/0/1) 
vor Marc Hoheisl  in 30:52,3 
(0/0/0/1) und Johannes Wurzer 
FC Langdorf 30:56,1 (/0/0/1/1).
Am zweiten Tag im Verfolgungs-
rennen verteidigte er seinen 
ersten Platz erneut mit der 
schnellsten Nettolaufzeit über 
die 10 km in 30:36,4 (1/0/2/2) 

vor Johannes Wurzer FC Lan-
gendorf 30:46,0 (0/0/1/1).
Seine ehemalige Vereinskame-
radin die Bärnsdorferin Fran-
ces Kaiser, jetzt für den WSC 
Clausthal Zellerfeld unterwegs, 
belegte im Verfolger der Jugend 
17 über 8 km in 32:49,3 (1/1/2/2) 
einen ausgezeichneten 7. Platz. 
Im Massenstart über die gleiche 
Distanz lief sie auf Platz 11.

Die Radeburger Leon Mensch 
J16 und Marc-Ole Gogol J17 
kamen auf die Plätze 16 und 18.

LK

„Natürlich soll es gar nicht erst 
vorkommen, dass ein Ticket-
automat nicht funktioniert“, 
erläutert Alexander Zschoche, 
Mitarbeiter für Vertriebscon-
trolling beim VVO. „Wir haben
mit der DB AG, die in Dresden 

Verkehrsverbünde Sachsen

Eine Karte für die Eisenbahn 
in ganz Sachsen

Verkehrsverbünde bieten Überblick für den gesamten Freistaat

Die fünf sächsischen Verkehrs-
verbünde haben ihren gemein-
samen Schienennetzplan auf 
den neuesten Stand gebracht. 
„Eisenbahnen in Sachsen“ bietet 
einen Überblick über alle Bahn-
Strecken im Freistaat sowie 
Informationen zu Tarifen und 
Kontaktmöglichkeiten. Die kom-
pakte Karte ist ab sofort bei allen 
Verkehrsverbünden und den Ser-
vicestellen kostenfrei erhältlich 
und hängt an Bahnhöfen und in 
den Zügen aus.
 
Auf der Rückseite der Karte 
finden sich Informationen zu 
den Verkehrsverbünden und   
Hinweise zu günstigen Tickets. 
Auf der Karte zeigen die Ver-
bünde wofür sie stehen und was 
ihre Aufgabe ist: Busse und 
Bahnen in ihren Gebieten besser 
zu verknüpfen und mit einem 
Ticket alles fahren zu können. 
Für Fahrten durch den ganzen 

Freistaat gibt es eine Auswahl 
an Fahrkarten, die kurz erläutert 
wird. Für umfassende Informa-
tionen sind alle Kontaktdaten 
der Unternehmen und Verbünde 
angegeben. So wird das Umstei-
gen auf Bus und Bahn in ganz 
Sachsen einfacher und übersicht-
licher, denn auf den Gleisen ist 
es bunt geworden: Heute sind in 
Sachsen 15 Bahngesellschaften 
unterwegs. Von A wie abellio 
über D wie DB Regio bis V wie 
Vogtlandbahn.
 
Alle Informationen zu Fahrplä-
nen und Tarifen gibt es bei den 
sächsischen Verkehrsverbünden 
und Bahnen und im Internet 
unter www.mdv.de, 
www.vms.de, 
www.vvo-online.de,
www.vogtlandauskunft.de 
und www.zvon.de.

Christian Schlemper 
Pressesprecher

und der Region die Automaten 
an den Bahnsteigen betreibt, 
vereinbart, dass die Automaten 
unverzüglich repariert werden.“ 
Allerdings führen die 16 mut-
willig zerstörten Automaten 
im Vorjahr sowie alleine drei 

Ohne Automat zum VVO-Ticket
Ist der Automat am Bahnsteig defekt oder fehlt, 

gibt es Alternativen
Ist der Ticketautomat am Bahnsteig defekt, ist das Rätselraten 
bei vielen Fahrgästen groß, denn im Verkehrsverbund Oberelbe 
(VVO) gilt: Erst Ticket lösen, dann einsteigen. Dabei sind die 
Alternativen oft nicht weit – im Idealfall stecken sie in der 
Hosentasche.

weitere Vorfälle von Vandlismus 
der letzten Wochen dazu, dass 
die Reparaturen länger dauern.
„Eine Alternative sind die Ser-
vicestellen der Verkehrsunter-
nehmen im VVO“, sagt Alexan-
der Zschoche. „Auf vvo-online.
de finden die Fahrgäste eine 
komplette Übersicht mit allen 
Öffnungszeiten.“ Eine weitere 
Möglichkeit ist der Ticketkauf 
via Handy. Über die Apps „VVO 
mobil“ und „DVB mobil“, den 
Navigator im VVO sowie den 
DB Navigator können die Fahr-
gäste Einzelfahrscheine und 
Tageskarten erwerben. „Eine 
weitere Möglichkeit ist der 
Kauf des Tickets beim Zugbe-
gleiter“, so Alexander Zschoche 
weiter. „Generell gilt: Wenn sich 
die Fahrgäste direkt nach dem 

Zustieg an die Kollegen in den 
Fahrzeugen wenden, erhalten 
Sie das benötigte Ticket auch 
dort, sofern kein betriebsbereiter 
Automat zur Verfügung steht.“
Informationen zu Verkaufs-
stellen und Tickets sowie zum 
Fahrplan gibt es im Internet unter
www.vvo-online.de und täglich 
an der VVO-InfoHotline unter 
0351/ 852 65 55.



RAZ Seite 10

Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
15.02.2019

Ausgabe:        
02/2019

Gemeinde Ebersbach

ENSO NETZ GmbH informiert: 
Überprüfung der Strom-Hausanschlüsse
Entsprechend den technischen Vorschriften überprüfen die 
Mitarbeiter der ENSO NETZ GmbH von April bis Dezember 
2019 im Ortsteil Bieberach der Gemeinde 01561 Ebersbach 
die Strom-Hausanschlüsse. 

Unabhängig vom gewählten Stromlieferanten ist die Über-
prüfung der Anlagen die Aufgabe des Netzbetreibers. Dafür 
entstehen Ihnen selbstverständlich keine Kosten.

Bitte gewähren Sie unseren Mitarbeitern den freien Zutritt
zu den Hausanschlüssen. Die Mitarbeiter können sich aus-
weisen. Falls wir Sie nicht antreffen, hinterlassen wir eine 
Information mit der Bitte um Kontaktaufnahme.

Bei Fragen erreichen Sie uns von Montag bis Freitag von 
07:00 bis 15:30 Uhr im Regionalbereich Großenhain unter 
der Telefonnummer 03522 305-289.

ENSO NETZ GmbH · Postfach 12 01 23 · 01002 Dresden 
www.enso-netz.de

In den Sitzungen des Techni-
schen Ausschusses und des 
Gemeinderates am 31.01.2019 
wurden nachstehende Beschlüsse 
gefasst: 

Technischer Ausschuss

01/01/2019 bis 12/01/2019
Beschlüsse zu Bauvorhaben und 
Vorkaufsrechten von Bürgern der 
Gemeinde Ebersbach

Gemeinderat

13/01/2019 
 
Wahl des Gemeindewahl-
ausschusses laut § 9 Kom-
munalwahlgesetz (KomWG) 
für die Kommunalwahlen am 
26.05.2019 mit folgenden Per-
sonen:
Vorsitzende Silke Wildemann
Stellvertreter Kati Hainke

1. Beisitzer Karola Achtnicht
Stellvertreter  Mandy Riemer

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 

2. Beisitzer Robert Göhlert
Stellvertreter Sindy Juhas

3. Beisitzer Kerstin Schober
Stellvertreter Ursula Tenner
 
 
14/01/2019 bis 16/01/2019
Vergabe der Bauleistung zum 
Vorhaben „Weitere Inwertset-
zung bis Schloss Lauterbach 
durch Aufsetzen des historischen 
Schlossturmes und Anbringen 
der Schlossuhr“

Los 1 – Gerüstbau   
  Fa. Kraft Gerüstbau,
   Waldheim
Los 2 – Zimmererarbeiten  
  Fa. Zimmerei & Holzbau 
  Andreas Klemm, Lohmen 
Los 3 – Dachdecker- und Dach-
klempnerarbeiten
  Fa. Boehme Systems GmbH,
   Moritzburg
    

17/01/2019
Spendeneinnahmen von Einrich-
tungen der Gemeinde Ebersbach

 
 KOMMT GRATULIEREN

Den Jubilaren herzliche Glückwünsche übermitteln 
der Bürgermeister und der Gemeinderat Ebersbach. 
Wir wünschen weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 95. Geburtstag
am 02. März Arnold, Helene Ebersbach

zum 85. Geburtstag
am 28. Februar Hentschel, Gottfried Beiersdorf
am 10. März Grafe, Sigmar Bieberach
am 11. März Trentzsch, Annelies Ebersbach
am 11. März Schramm, Hildegard Reinersdorf
am 13. März Merkwirth, Ilse Ebersbach

zum 80. Geburtstag
am 17. März Mattheus, Günter Reinersdorf

zum 75. Geburtstag
am 18. Februar Trentzsch, Ingrid Ebersbach

zum 70. Geburtstag
am 09. März Hentschel, Eckhard Naunhof
am 14. März Pady, Irene Cunnersdorf

Außerdem gratulieren wir 
zur Feier der
     Eisernen Hochzeit 
am 12. März dem Ehepaar 
Gerhard und Inge Förster
im Ortsteil Naunhof recht herzlich 

Seniorenbetreuung Ebersbach

Liebe Rentnerinnen 
und Rentner, 
wir laden Sie recht herzlich zu 
einem geselligen Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen ein.
 
Als Gast begrüßen wir unseren 
Pfarrer Herrn Maurer. 
Wann: Mittwoch; 
 13.März 2019
Beginn: 14.30 Uhr 
Wo: Winterkirche  
 Ebersbach 

Anmeldung: bis zum 11.3.2019
in der Gemeinde Ebersbach bei 

Frau Petra Schopis 
(Tel. 035208-95511) 

Die Unkosten für
Kaffee und 
Kuchen werden
vor Ort
eingesammelt.
Wir freuen 
uns auf 
Ihr Kommen.

Verkehrswacht Riesa-Großenhain e.V. 

Verkehrsteilnehmerveranstaltung
Die Verkehrswacht Riesa-Großenhain e.V. lädt recht herzlich alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Verkehrsteilnehmer-
veranstaltung am Donnerstag, 14. März 2019, 19:00 Uhr in den 
Gemeinderaum, Am Steinkreuz 1 in Reinersdorf zu folgendem 
Thema ein: 
  Neues und Interessanten im Straßenverkehr 
Referent: Herr Kohl von der Verkehrswacht Riesa-Großenhain e.V. 

Gemeinde Ebersbach

Information zu den Baumaßnahmen 
in Rödern und Freitelsdorf 

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner, 

die Baumaßnahme zu der seit 
Langem geplanten zentralen 
abwassertechnischen Erschlie-
ßung der Dorfstraße in Rödern 
durch den Abwasserzweckver-
band „Gemeinschaftskläranlage 
Kalkreuth“ hat am 05.11.2018 
begonnen. Der Abschluss der 
Baumaßnahme ist planmäßig 
im August 2019 vorgesehen. 
Im Zeitraum der Durchführung 
der Baumaßnahmen wird es 
zu Einschränkungen bei der 
Erreichbarkeit der anliegenden 
Grundstücke kommen. 

Außerdem wird zwischen 
Rödern, Am Wasserwerk, und 
Freitelsdorf eine Druckleitung 
gebaut. Der Abschluss dieser 
Maßnahme ist planmäßig für 
April 2019 vorgesehen. Im Zeit-
raum der Durchführung dieser 

Baumaßnahme ist die S91 zwi-
schen Freitelsdorf und Rödern, 
Am Wasserwerk, in Fahrtrich-
tung Radeburg einseitig gesperrt. 

Auch der Bau der abwasser-
technischen Ortserschließung 
in Freitelsdorf beginnt. Der 
Abschluss dieser Baumaßnahme 
ist planmäßig im November 
2019 vorgesehen. Im Zeitraum 
der Durchführung der Baumaß-
nahmen wird es zu Einschrän-
kungen in der gesamten Orts-
lage und bei der Erreichbarkeit 
der anliegenden Grundstücke 
kommen. 

Für die Einschränkungen im 
Rahmen aller Baumaßnahmen 
bittet Sie der Abwasserzweck-
verband „Gemeinschaftsklär-
anlage Kalkreuth“ um Ihr Ver-
ständnis. 

Falk Hentschel
Bürgermeister

Abwasserzweckverband 
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“

0 35 22 / 3 89 20
Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns  

über folgende Telefonnummer: 0 15 22 / 5 14 95 33

Gemeinde Ebersbach

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Sehr geehrte Einwohner, 

zu der am Donnerstag,  07.  März 2019, 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
der Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffentlichen 
Gemeinderatssitzung möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Falk Hentschel,
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Ebersbach

Einladung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Ebersbach lädt alle Eigen-
tümer bejagbarer Flächen der Gemarkung Nieder- und Ober-
Mittelebersbach zur Mitgliederversammlung am 22. März 2019 
um 19:00 Uhr in den Gasthof Freund ein. 

Tagesordnung:  Bericht des Vorstandes und des Kassenführers
   Bericht über die allgemeine Jagdsituation 

Bennewitz, Vorsitzender

Reinersdorf

Skatturnier in Reinersdorf
Wir laden recht herzlich ein zum Skatturnier 
am Freitag, 15. März 2019, 18:00 Uhr 
in den Gemeinderaum Reinersdorf, Am Steinkreuz 1. 
Gespielt wird in 2 Serien. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung 

Heimat- und Traditionsverein 
Reinersdorf e.V. 

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,

seit 31. Dezember 2018 wird 
in Freitelsdorf gebaut. Fast das 
gesamte Jahr 2018 war für die 
zuständigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung sowie der Geschäfts-
stelle des Abwasserzweckver-
bandes von den umfangreichen 
Planungen geprägt. Die kom-
plexe Maßnahme, deren Realisie-
rung bis zirka Ende des 1. Halb- 
jahres 2020 reichen wird, umfasst 
den Straßen- und Fußwegebau 
einschließlich Beleuchtung und 
Oberflächenentwässerung der 
Gemeindestraßen sowie die 
abwassertechnische Erschlie-
ßung der gesamten Ortslage. 

Um Synergien der Baumaß-
nahme zu nutzen, beteiligt sich 
auch die Wasserversorgung 
Riesa-Großenhain als Bauherr 
an der Maßnahme. Es soll über 
die Schönfelder Straße ein Ring-
schluss der bestehenden Ortslei-
tung hergestellt werden. 

Auch die ENSO als verlässlicher 
Partner der Kommunen konnte 
in den Planungen als weiterer 
beteiligter Bauherr gewonnen 
werden. Die ENSO wird eigen-
wirtschaftlich ein Mikroleer-
rohrverbund mit Zuleitungen zu 
jedem Grundstück verlegen. 
Eigenwirtschaftlich bedeutet, 
ohne die Inanspruchnahme einer 
Breitbandförderung, da die Orts-
lage Freitelsdorf im Ergeb-
nis der 2017 abgeschlossenen 
Breitbandanalayse aufgrund 
der eigenwirtschaftlichen Aus-
bauabsicht eines anderen Tele-
kommunikationsanbieters aus 
einer Förderfähigkeit gefallen 
ist. Damit wird in Freitelsdorf 
ein wichtiger Meilenstein auf 

Bürgermeister

dem Weg zu einer nachhaltigen 
Internetversorgung via Glasfaser 
gesetzt, der beispielgebend für 
alle Ortsteile sein kann. 

Weiterhin gab die ENSO Anfang 
Februar die Mitteilung, dass 
auch eine Erdverkabelung der 
jetzigen Stromfreileitung in der 
Ortslage vorgenommen wird. 
Diese Entscheidung begrüße 
ich sehr. Sie wertet das Ortsbild 
nach Abschluss der komplexen 
Maßnahmen weiter auf. 

Zum (geförderten) Breitbandaus-
bau im gesamten Gemeindege-
biet – ohne die Gemeindeteile, 
für die ein eigenwirtschaftlicher 
Ausbau durch ein Telekommu-
nikationsunternehmen erklärt 
worden ist – liegt der Gemeinde 
zwischenzeitlich die Zusiche-
rung des Bundes nach dem 
beantragten Upgrade auf FTTB-
Ausbau – also Glasfaser bis 
ans Haus – vor. Nunmehr wird 
der Antrag für ein Upgrade der 
Landesmittel vorbereitet. Wie 
weit der Breitbandausbau 2019 
konkret gebracht werden kann, 
bleibt abzuwarten. Im Haus-
haltplan 2019 der Gemeinde, 
den der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 31. Januar 2019 in 
1. Lesung beraten hat und der in 
der Gemeinderatssitzung am 7. 
März 2019 beschlossen werden 
soll, sind alle haushaltsrechtli-
chen Voraussetzungen für den 
Breitbandausbau berücksichtigt. 

Nach Beschlussfassung über 
den Haushaltplan werde ich Sie 
in diesem Rahmen umfassend 
über die Schwerpunkte unse-
rer Investitionen im Jahr 2019 
informieren.     

Ihr Bürgermeister
Falk Hentschel
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Gemeinde Ebersbach

1. Wahltag
Am 26. Mai 2019 finden in der Gemeinde Ebersbach die Gemeinde-
ratswahl und die Ortschaftsratswahlen statt.

2. Zu wählen sind 

  Wahlgebiet Anzahl Höchstzahl Mindest-
    Bewerber je Unterstützungs-
    Wahlvorschlag unterschriften

Gemeinderat Gemeinde  
  Ebersbach 18 27 40

Ortschaftsrat  Beiersdorf  5 8 10

Ortschaftsrat Bieberach  5 8 10

Ortschaftsrat  Cunnersdorf 5 8 10

Ortschaftsrat  Ebersbach  7 11 20

Ortschaftsrat  Freitelsdorf  5 8 10

Ortschaftsrat  Kalkreuth  7 11 20

Ortschaftsrat  Naunhof  7 11 10

Ortschaftsrat  Reinersdorf  5 8 10

Ortschaftsrat  Rödern  7 11 20

3. Aufforderung zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen 

1. Es ergeht hiermit die Auffor-
derung, Wahlvorschläge für diese 
Wahlen 
• frühestens am Tag nach dieser 
Bekanntmachung und bis 
• spätestens zum 21. März 2019, 
18:00 Uhr 

beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses in der Gemein-
deverwaltung Ebersbach, Am 
Bahndamm 3, 01561 Ebersbach, 
schriftlich einzureichen (die elek-
tronische Form ist ausgeschlos-
sen). 

2. Wahlvorschläge können von 
Parteien und Wählervereinigungen 
eingereicht werden. Jede Partei 
und jede Wählervereinigung kann 
nur einen Wahlvorschlag einrei-
chen.

4. Inhalt und Form der Wahl-
vorschläge 
1. Die Wahlvorschläge sind unter 
Beachtung der gesetzlichen Vor-
schriften des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz – 
KomWG) und der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern zur Durchführung des 
Gesetzes über die Kommunalwah-
len im Freistaat Sachsen (Kom-
munalwahlordnung – KomWO) 
aufzustellen und einzureichen. 
Sie müssen den Bestimmungen 
über Inhalt und Form der Wahl-
vorschläge in den §§ 6a bis 6e 
KomWG sowie § 16 KomWO 
entsprechen. Dem Wahlvorschlag 
sind die im § 16 Abs. 3 KomWO 
genannten Unterlagen beizufügen:

• unwiderrufliche schriftliche 
Erklärung eines jeden Bewer-
bers, dass er die Aufnahme in 
den Wahlvorschlag zustimmt 
und er für dieselbe Wahl nicht 
in einem anderen Wahlvorschlag 
aufgestellt ist, 
• Bescheinigung der Gemeinde 
Ebersbach über die Wählbarkeit 
für jeden Bewerber, 
• Ausfertigung der Nieder-
schrift über die Mitglieder-/Ver-
treterversammlung zur Bewer-
beraufstellung einschließlich 
der zugehörigen Versicherung an 
Eides statt, 
• im Falle der Anwendung von 
§ 6c Abs. 1 Satz 4 KomWG 
eine von dem für die Gemeinde 
zuständigen Vorstand oder sonst 
Vertretungsberechtigten der 
Partei oder mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereini-
gung unterzeichnete schriftliche 
Bestätigung, dass die Voraus-
setzungen für dieses Verfahren 
vorlagen, 
• beim Wahlvorschlag einer 
mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung die gültige 

Satzung zum Nachweis der mit-
gliedschaftlichen Organisation, 
• beim Wahlvorschlag einer nicht 
mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung für jeden 
Unterzeichner des Wahlvor-
schlages eine Bescheinigung der 
Gemeinde Ebersbach über sein 
Wahlrecht, 
• bei ausländischen Unionsbür-
gern eine Versicherung an Eides 
statt nach § 6a Abs. 3 KomWG. 

2. Wählbar sind Bürger der 
Gemeinde Ebersbach, sofern 
sie nicht nach § 31 Abs. 2 der 
Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachen von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen sind. 
Bürger der Gemeinde ist jeder 
Deutsche im Sinne des Artikels 
116 des Grundgesetzes und jeder 
Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen 
Union, der das 18. Lebensjahr 
vollendet hat und seit mindestens 
drei Monaten mit Hauptwohnsitz  
in der Gemeinde Ebersbach wohnt. 

3. Als Bewerber einer Partei oder 
mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigung kann in 
einem Wahlvorschlag nur benannt 
werden, wer in 

• einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts 
wahlberechtigten Mitglieder 
im Wahlgebiet (Mitgliederver-
sammlung) oder
• einer Versammlung der aus 
ihrer Mitte gewählten Vertreter 
(Vertreterversammlung)

hierzu in geheimer Wahl gewählt 
worden ist. In gleicher Weise ist 
die Reihenfolge der Bewerber fest-
zulegen. Hierzu sind im Rahmen 
der Mitglieder- bzw. Vertreterver-
sammlung für jeden Wahlkreis 
getrennte Wahlen durchzuführen. 
Jeder stimmberechtige Teilnehmer 
der Versammlung ist vorschlags-
berechtigt. Den Bewerbern ist 
Gelegenheit zu geben, sich und 
ihr Programm der Versammlung 
vorzustellen. 

Das Nähere über die Wahl von 
Vertretern für Vertreterversamm-
lungen, über die Einberufung und 
Beschlussfähigkeit der Versamm-
lungen sowie über das Verfahren 
für die Wahl der Bewerber regeln 
die Parteien und mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigun-
gen durch ihre Satzungen. 

Als Bewerber in Wahlvorschlägen 
nicht mitgliedschaftlich orga-
nisierter Wählervereinigungen 
kann nur benannt werden, wer 
in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts 
wahlberechtigten Angehörigen der 
Wählervereinigung von der Mehr-
heit der anwesenden Angehörigen 
hierzu gewählt worden ist. In glei-

cher Weise ist die Reihenfolge der 
Bewerber festzulegen. 

Mit dem Wahlvorschlag ist eine 
Niederschrift über die Wahl der 
Bewerber mit Angaben zu Ort, Art 
und Zeit der Versammlung, Zahl 
der erschienenen Stimmberechtig-
ten und dem Ergebnis der Wahlen 
einzureichen. Außerdem haben der 
Leiter und zwei von der Versamm-
lung festgelegte stimmberechtigte 
Teilnehmer an Eides statt zu 
versichern, dass die Bewerber in 
geheimer Wahl bestimmt wurden 
und die Bewerber Gelegenheit 
hatten, sich und ihr Programm der 
Versammlung vorzustellen. 

4. Die Wahlvorschläge von Par-
teien und mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereini-
gungen sind von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand 
oder sonst Vertretungsberechtigten 
eigenhändig zu unterzeichnen. 
Besteht der Vorstand oder sonst 
Vertretungsberechtigte aus mehr 
als drei Mitgliedern, genügt die 
Unterschrift von drei Mitgliedern, 
darunter die des Vorsitzenden oder 
seines Stellvertreters. 
Die Wahlvorschläge von nicht 
mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen sind vor 
drei wahlberechtigten Angehöri-
gen der Vereinigung, die an der 
Versammlung zur Bewerberauf-
stellung teilgenommen haben, 
eigenhändig zu unterzeichnen. 

5. Gemeinsame Wahlvorschläge 
mehrerer Parteien oder Wähler-
vereinigungen erfordern jeweils 
drei Unterschriften nach § 6a 
Abs. 4 KomWG für jeden der 
beteiligten Wahlvorschlagsträger. 
Die Wahlvorschlagsträger haben 
unabhängig voneinander jeder ein 
Aufstellungsverfahren nach § 6c 
KomWG durchzuführen. 

5. Vordrucke 
Die Vordrucke für Wahlvorschläge, 
Zustimmungserklärungen, Wähl-
barkeits- und Wahlrechtsbeschei-
nigungen, Niederschriften über 
die Mitglieder-/Vertreterversamm-
lungen zur Bewerberaufstellung 
einschließlich zugehöriger eides-
stattlicher Versicherungen sind 
während der üblichen Öffnungs-
zeiten bzw. auf Anforderung per 
E-Mail unter post.ebersbach@
kin-sachsen.de in der Gemeinde-
verwaltung Ebersbach, Gemeinde-
wahlausschuss, Am Bahndamm 3, 
01561 Ebersbach erhältlich. 

6. Hinweise auf Unterstützungs-
unterschriften 
1. Jeder Wahlvorschlag muss ent-
sprechend der unter Punkt 1. ange-
gebenen Mindestzahl von Wahl-
berechtigten des Wahlgebietes, 
die keine Bewerber des Wahlvor-
schlages sind, unterstützt werden 
(Unterstützungsunterschriften). 
Die Wahlberechtigung muss zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung des 
Wahlvorschlags gegeben sein. Die 
Unterstützungsunterschrift muss 
vom Wahlberechtigten bei der 
Gemeindeverwaltung Ebersbach 
auf einem Unterschriftsformblatt 
unter Angabe von Familienname, 
Vorname, Geburtsdatum und 
Anschrift der Hauptwohnung 
sowie des Tages der Unterschrift 
eigenhändig geleistet werden. Ein 
Wahlberechtigter kann für dieselbe 
Wahl nur für einen Wahlvorschlag 
eine Unterstützungsunterschrift 
leisten. Hat ein Wahlberechtigter 
für dieselbe Wahl für mehrere 
Wahlvorschläge eine Unterstüt-
zungsunterschrift geleistet, sind 
alle seine Unterschriften ungültig. 
Eine geleistete Unterstützungsun-
terschrift kann nicht zurückge-
nommen werden. 

2. Die Unterstützungsunterschrif-
ten können nach Einreichung des 
Wahlvorschlags bei der Gemein-
deverwaltung Ebersbach, Am 
Bahndamm 3, 01561 Ebersbach 
während der allgemeinen Öff-
nungszeiten bis zum 21. März 
2019, 18:00 Uhr, geleistet werden.

Öffnungszeiten:  
Montag  9:00 – 11:00 Uhr
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr
  13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 – 11:00 Uhr 

Die Wahlberechtigten haben sich 
auf Verlangen auszuweisen. 
Wahlberechtigte, die infolge 
Krankheit oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung 
gehindert sind, die Gemeindever-
waltung aufzusuchen, können die 
Unterstützungsunterschrift durch 
Erklärung vor einem Beauftragten 
der Gemeindeverwaltung ersetzen. 
Dies haben sie beim Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses 
spätestens bis 14. März 2019 
schriftlich zu beantragen; dabei 
sind die Hinderungsgründe glaub-
haft zu machen. 

3. Der Wahlvorschlag einer Partei, 
die aufgrund eigenen Wahlvor-
schlags seit der letzten Wahl im 
Sächsischen Landtag vertreten 
ist oder seit der letzten Wahl im 
Gemeinderat der Gemeinde Ebers-
bach vertreten ist, bedarf keiner 
Unterstützungsunterschriften. 
Dies gilt entsprechend für den 
Wahlvorschlag einer Wählerverei-
nigung, wenn er von der Mehrheit 
der für die Wählervereinigung 
Gewählten, die dem Gemeinderat 
zum Zeitpunkt der Einreichung 
angehören, unterschrieben ist. 

Bei der Einreichung der Wahlvor-
schläge zur Wahl der Ortschafts-
räte ist wie vorstehend zu verfah-
ren. Darüber hinaus bedarf auch 
der Wahlvorschlag einer Partei 
oder Wählervereinigung für eine 
Ortschaftsratswahl, die aufgrund 
eigenen Wahlvorschlages seit der 
letzten regelmäßigen Wahl im 
Ortschaftsrat vertreten ist, keiner 
Unterstützungsunterschriften. Für 
Wählervereinigungen gilt dies 
wieder unter der Maßgabe, dass 
der Wahlvorschlag zusätzlich von 
der Mehrheit der zum Zeitpunkt 
der Einreichung im Ortschaftsrat 
für die Wählervereinigung vertre-
tenen Gewählten unterzeichnet ist. 

Gemeinsame Wahlvorschläge 
mehrerer Parteien oder Wähler-
vereinigungen bedürfen dann der 
Unterstützungsunterschriften, 
wenn dies für mindestens einen 
Wahlvorschlagsträger erforder-
lich ist. 

7.   Die unter Punkt 1 benannten 
Wahlen werden gemäß § 57 Abs. 
2 KomWG organisatorisch mit 
der Wahl zum Europäischen Par-
lament verbunden. 

Ebersbach, 07.02.2019
     
  Falk Hentschel, 

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahlen zum Gemeinderat 
und den Ortschaftsräten der Gemeinde Ebersbach am 26. Mai 2019
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Recycling

Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 
Dienstag, 19. Februar 2019

 05. und 19. März 2019
  

Entsorgung – gelber Sack
Freitag, 1./ 15. und 29. März 2019

Papierentsorgung – blaue Tonne 
Mittwoch, 20. Februar 2019 & 20. März 2019

Bioabfall
Montag, 18. und 25. Februar 2019
04./ 11./ 18. und 25. Februar 2019

Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin 
bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 

Veranstaltungen im Monat  
Februar/März 2019 

21.02.2019 14:30 Uhr Nachmittag für die Senioren von  
  Kalkreuth –  
  Lesung von Herrn Petzold 
  Volkssolidarität Ortsgruppe Kalkreuth 
  Gaststätte „Zum Hufeisen“,  
  Großenhainer Str. 30

05.03.2019 Kinderfasching 
Wie jedes Jahr ziehen die Kinder verkleidet durchs Dorf, 
klingeln an jeder Haustür und bekommen im Gegenzug für ein 
gesungenes Lied etwas Süßes. Nach dem Zampern im Dorf 
veranstaltet das Jugend- und Freizeitzentrum Göhra e. V. ein 
kleines Kinderfest. Für das leibliche Wohl der Kinder als auch 
deren Eltern ist gesorgt. 
 Jugend- und Freizeitzentrum Göhra e. V. 
 am Jugend- und Freizeitzentrum Göhra,  
 Ortsstraße 4

08.03.2019 15:00 Uhr Frauentag  
  im Dorfgemeinschaftshaus 
Edel gekleidete Herren heißen sie willkommen. Sie haben Zeit 
für entspannte Gespräche bei Kaffee und Kuchen mit Freundin-
nen. Genießen Sie den Frauentag mit dem  
  KulturVerein Kalkreuth e.V. 
  Dorfgemeinschaftshaus Kalkreuth,  
  Großenhainer Straße 42

08.03.2019 18:00 Uhr Skattunier im Jugendclub 
  Einschreiben um 18 Uhr,  
  Spielbeginn um 19 Uhr 
  Für das leibliche Wohl ist sowohl mit  
  Getränken, als auch mit Essen gesorgt. 
  Jugend- und Freizeitzentrum  
  Göhra e. V., Göhra, Ortsstraße 4

10.03.2019 10:00 Uhr Bezirksliga Radball in Naunhof 
  Sportverein „Am Hopfenbach 1990“  
  e.V., Abteilung Radball 
  Turnhalle Lauterbach, Schlossallee 4a

14.03.2019 14:30 Uhr Nachmittag für die Senioren von  
  Kalkreuth –  
  Suppenverkostung mit Frau Müller 
  Volkssolidarität Ortsgruppe Kalkreuth 
  Gaststätte „Zum Hufeisen“,  
  Großenhainer Str. 30

14.03.2019 19:00 Uhr Verkehrsteilnehmerveranstaltung  
  in Reinersdorf 
Die Verkehrswacht Riesa-Großenhain e.V. informiert zu folgen-
dem Thema: Neues und Interessantes im Straßenverkehr 
Referent: Herr Kohl, Am Steinkreuz 1

15.03.2019 18:00 Uhr Skatturnier  
  im Gemeinderaum Reinersdorf 
  Gespielt werden 2 Serien 
  Heimat- und Traditionsverein  
  Reinersdorf e.V., Am Steinkreuz 1

25.03.2019 19:00 Uhr Verkehrsteilnehmerveranstaltung  
  in Kalkreuth 
Die Verkehrswacht Riesa-Großenhain e.V. informiert zu folgen-
dem Thema: Verhalten im Straßenverkehr 
Gaststätte „Zum Hufeisen“, Großenhainer Str. 30

Den Veranstaltungsplan für das Jahr 2019 finden Sie unter 
www.gemeinde-ebersbach.de.

Ebersbach

DAUERHAFT GÜNSTIGE

PREISE

Regionalkonferenz 
im Dresdner Heidebogen

Eine Region zieht Bilanz.

Eingeladen waren bisherige und 
potentielle LEADER-Antrag-
steller der Region sowie Ver-
einsmitglieder und Interessierte 
aus der Region um über den 
derzeitigen Stand der ländli-
chen Entwicklung zu informie-
ren und zu diskutieren sowie 
dessen Fortgang zu gestalten. 
Insgesamt folgten der Einladung  
50 Teilnehmer.

In zwei Impulsreferaten der 
Regionalmanager Susanne Dan-
nenberg und Stefan Graf konnte 
der aktuelle qualitative und quan-
titative Stand der regionalen 
Entwicklung im Dresdner Heide-
bogen erfahren werden. So zeigte 
sich nach der Auswertung der im 
Januar vom Regionalmanagement 
durchgeführten Onlineumfrage, 
dass sich die meisten Befragten 
gut über das LEADER-System 
und die LEADER-Entwicklungs-
struktur (LES) im Dresdner Hei-
debogen informiert fühlen.
Informationsquellen sind dabei 
zu einem Drittel jeweils das 
Regionalmanagement oder die 
Website des Vereins. 

Die Zielerreichung der LES 
wurde überwiegend mit knapp 
80% als gut bezeichnet. Auch 
die Inhalte der LES erhielten 
durchweg gute Bewertungen. 

Grundsätzlich können daher alle 
Handlungsfelder und Förderziele 
als weiterhin erwünscht und 
notwendig erachtet werden. Der 
Verlauf und das bisherige Ergeb-
nis von LEADER im Dresdner 
Heidebogen wurde grds. mit  
75 % als zufriedenstellend 
beurteilt. Kritik gab es in der 
Umfrage an der Bürokratie 
im Verfahrensablaufs und der 
Bearbeitungsdauer der Anträge 
bei den Landratsämtern. 

Mit der Beratungs- und Unter-
stützungsleistung des Regio-
nalmanagements waren knapp  
50 % sehr und insgesamt 83 % 
gut bis sehr zufrieden. 

Die quantitative Auswertung der 
Zielerreichung ergab, dass reich-
lich 55% der Ziele im LEADER-
Gebiet Dresdner Heidebogen 
erfüllt sind. Manche Ziele wie 
die Um- und Wiedernutzung 
von Wohnraum oder Abrissmaß-
nahmen mit Nachnutzung sind 
nach derzeitiger LES fast erfüllt. 
Andere Ziele wie Vorhaben zur 
nachhaltigen Landnutzung mit 
Maßnahmen zur Landschafts-

pflege, der Begegnung des Kli-
mawandels und der Beförderung 
des dezentralen Hochwasser-
schutzes werden kaum bis gar 
nicht nachgefragt.

In der anschließenden Diskus-
sion an drei Thementischen sind 
die Ergebnisse aus der Online-
befragung und der quantitativen 
Analyse der Zielerreichung mit 
viel Engagement besprochen 
worden. Als Fazit konnte die 
LEADER-Arbeitsgruppe (LAG) 
zahlreiche Anregungen mit in 
die Weiterentwicklung der LES 
nehmen. 

So wurde u.a. das Thema „Beher-
bergung“ intensiv diskutiert. Der 
Wunsch der Konferenzteilneh-
mer nach einer Förderung auch 
von neuen, noch nicht etablierten 
Beherbergungseinrichtungen 
wurde geäußert. Derzeit ist nur 
die Qualifizierung von Beherber-
gungseinrichtungen förderfähig.

Die Ergebnisse der Konferenz 
fließen in die Zwischenevalu-
ierung der LEADER Aktions-
gruppe Dresdner Heidebogen 
und werden die Weiterentwick-
lung der LES maßgeblich mit-
bestimmen.

Elke Röthig, Vorsitzende des 
Dresdner Heidebogen betonte: 
„Wir werden diese heutigen 
Ergebnisse nicht in eine Schub-
lade stecken. Sondern diese 
Ergebnisse werden in die LAG 
getragen, in den Gremien weiter 
besprochen und nach Beschluss 
in Korrekturen der Entwick-
lungsstruktur münden. 

Heute haben wir die derzeitige 
LEADER-Entwicklungsstruktur 
weitergedacht und wollen die 
ländliche Entwicklung auch für 
die Zeit nach der LEADER-
Periode in einer zunächst Über-
gangsphase und schließlich 
neuen Förderperiode auf die 
richtigen, die gewünschten und 
benötigten, Füße stellen.“

Allgemein:
Der Dresdner Heidebogen 
ist eine von 30 anerkannten 
LEADER-Regionen in Sachsen 
mit eigenständiger LEADER-
Entwicklungsstruktur (LES). 
Namensgebend für die Region 
war ein Bogen aus Heideland-
schaften. 

Die Region verbindet die Ober-
lausitz mit der Mark Meißen, 

Im Rahmen der Zwischenevaluierung des Dresdner Heidebo-
gens fand am 29.01.2019 eine Regionalkonferenz im Rathaus 
Königsbrück statt. 

Regionalmanagerin Susanne Dannenberg (li. stehend), Vereinsvorsitzende Elke Röthig (sitzend dane-
ben) an einem Thementisch im Gespräch mit Vereinsmitgliedern von Schloß und Park Lauterbach.

Teile der Landkreise Meißen 
und Bautzen. Mitglieder des 
Dresdner Heidebogen e.V. sind 
mehr als 80 an Standortentwick-
lung interessierte Kommunen, 
Vereine, Unternehmen und Pri-
vatpersonen. 

Der Verein ist Träger der Förder-
perioden 2000-2006, 2007-2013 
und 2014-2020.
Rund 21 Millionen Euro hat der 

Dresdner Heidebogen für die 
ländliche Entwicklung von der 
EU und dem Freistaat Sachsen 
innerhalb der LEADER-Peri-
ode 2014-2020 zur Verfügung 
gestellt bekommen. 180 Projek-
tideen konnten bis jetzt positiv 
vom Entscheidungsgremium der 
Region bewertet werden. 

Damit wurden knapp 14 Mil-
lionen Euro vom Dresdner Hei-
debogen bereits in die Region 
gegeben. 
Die übrigen 7 Millionen können 
in diesem und im nächsten Jahr 
von Antragstellern abgefordert 
werden.

Weitere Informationen zum 
Dresdner Heidebogen unter: 

www.heidebogen.eu

Kontakt: 
Dresdner Heidebogen e.V.
Susanne Dannenberg
Regionalmanagerin
August-Bebel-Straße 2
01471 Radeburg
www.heidebogen.eu
info@heidebogen.eu
Tel.: 0 35 208/ 3 47 81
Fax: 0 35 208/ 3 47 82




